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Leitartikel des Bürgermeisters
Liebe Taufkirchnerinnen!
Liebe Taufkirchner!

Euer Bürgermeister:

Das Glück besteht nicht darin, Das Glück besteht nicht darin, 

dass du alles hast, was du willst, dass du alles hast, was du willst, 

sondern darin, sondern darin, 

dass du die Schönheit  in allem siehst, dass du die Schönheit  in allem siehst, 

was du hast.was du hast.

Mit frischem Elan starten wir gemeinsam in den Frühling, 
und es ist mir eine Freude, euch wieder Neuigkeiten aus 
unserer lebendigen Heimatgemeinde zu überbringen.
...............................................................................................................................

Besonders erfreulich ist es, die Neubesetzung der Amts-
leitung vorstellen zu dürfen: 

Philipp Guserl hat diese verantwortungsvolle Aufgabe über-
nommen. 

Bereits in der Einarbeitungsphase hat er sich einen umfassenden Überblick über die 
Abläufe am Gemeindeamt verschafft und erste wertvolle Impulse für eine effizientere 
Verwaltung und eine nachhaltige Budgetgestaltung gesetzt. 

Ich wünsche Philipp viel Erfolg und Freude bei seiner neuen Aufgabe und sehe 
einer guten Zusammenarbeit erwartungsvoll entgegen.

Ein herzliches Dankeschön gilt auch allen, die beim Picknick am Kirchenplatz da-
bei waren!
Mit euren Ideen, Wünschen und Visionen für die Gestaltung unseres Ortskerns habt 
ihr wertvolle Impulse für ein noch lebenswerteres Taufkirchen gesetzt. Diese An-
regungen werden nun von der Architekturstudentin Sandra Frank in einem ersten 
Planentwurf aufgegriffen und weiterentwickelt.

Auch im Baubereich gibt es erfreuliche Entwicklungen: Mehrere Einfamilienhäuser 
wurden bereits baubehördlich genehmigt. Die neue Ordination der Gemeinschafts-
praxis Dr. Parzer und Dr. Mayer nimmt ebenfalls Form an – der Rohbau ist abge-
schlossen, und die Fertigstellung ist noch im Laufe dieses Jahres geplant. 
Parallel dazu wird die Siedlungsstraße in der Ortschaft Aich neu asphaltiert, um die 
Infrastruktur weiter zu verbessern.

Im Kindergarten schreiten die Bauarbeiten ebenfalls zügig voran: 
Die Außenfassade ist großteils fertig, und die Arbeiten an der Neugestaltung des 
Gartens und des Spielplatzes laufen auf Hochtouren. Eine neu errichtete Stützmau-
er schafft zusätzlichen Platz und ermöglicht eine optimale Nutzung der Gartenflä-
che. Auch die alten Gruppenräume werden derzeit umfassend generalsaniert. Im 
Anschluss daran wird der Eingangsbereich für Kinder sowie für Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter neu gestaltet. 
Wir sind zuversichtlich, den Zeitplan einzuhalten und pünktlich zum Beginn des neu-
en Kindergartenjahres die gesamte Sanierung und Erweiterung abschließen zu kön-
nen.

Ein kurzer Hinweis zur Musikförderung: 
Für 74 musikbegeisterte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger wurden für 
das Jahr 2025 Deckungsbeiträge in Höhe von jeweils 70 Euro übernommen, was 

sich insgesamt auf 5.180,00 Euro be-
läuft. 
Eine wichtige Investition, die nicht nur 
unserer Jugend, sondern allen mu-
sikinteressierten Taufkirchnerinnen und 
Taufkirchnern zugutekommt.

Im Rahmen der österreichweiten Initi-
ative Digital Überall werden ab Herbst 
2025 kostenlose Workshops für digi-
tale Einsteiger am Gemeindeamt ange-
boten. Ziel ist es, digitale Grundkom-
petenzen – insbesondere bei älteren 
Mitbürgern – zu fördern. 
Die Themen reichen von „Digitaler 
Amtsweg“ über „Sicherheit im Internet“ 
bis hin zu „Künstlicher Intelligenz“.

Die genauen Termine werden recht-
zeitig über das Nachrichtenblatt, die 
Homepage, Cities und per Aushang 
mitgeteilt.
....................................................................................

Ich wünsche euch allen einen wun-
derbaren Frühling, viele sonnige 
Stunden beim "Gartln" und erhol-
same Momente in unserer schönen 
Natur!
....................................................................................

Sprechtage des Bürgermeisters: 
jeden Dienstag und Freitag, von 10:00 - 11:00 Uhr

im Bürgermeisterzimmer der Gemeinde - individuelle Terminvereinbarungen 
unter der Tel.-Nr. (0664) 261 622 0 möglich

PARTEIENVERKEHR AM GEMEINDEAMT: 
Der Parteienverkehr findet an den Vormittagen von Montag bis Freitag von 07:00 - 12:00 Uhr und

am Dienstagnachmittag von 12:30 - 17:30 Uhr statt.  

Gelbe Säcke und Altkleidersäcke können jederzeit während der Amtsstunden im Eingangsbereich (Windfang) abgeholt werden. 
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Mein Name ist Philipp Johannes Guserl. 

Aufgewachsen auf einem alten Bauernhof in Tollet bei Grieskirchen, prägten mich von klein auf Werte 
wie Verantwortungsbewusstsein, Einsatzbereitschaft und Bodenständigkeit. 

Nach meiner Matura am Kollegium Aloisianum in Linz absolvierte ich die Offiziersausbildung beim ös-
terreichischen Bundesheer, unter anderem am Gebirgskampfzentrum Saalfelden, und wurde zum Leut-
nant der Miliz ausgemustert. Währenddessen schloss ich mein Studium der Politikwissenschaften in 
Wien erfolgreich ab. Über ein Jahrzehnt war ich anschließend ab 2013 im Polizeidienst tätig, davon die 
letzten sechs Jahre als Drogenfahnder beim Landeskriminalamt Wien, wo ich aktiv an der Bekämpfung 
internationaler organisierter Kriminalität beteiligt war. Danach war ich ein Jahr im Bundesministerium für 

Inneres tätig, wo ich am Aufbau eines Referats für Bedrohungsmanagement bei Gewaltdelikten mitwirkte. 
Derzeit befinde ich mich im Abschluss meines Masterstudiums Public Management an der FH Campus Wien.
Bereits mit der Geburt unserer Tochter im Jahr 2020 stand für meine Ehefrau und mich fest, langfristig nach Oberösterreich zu-
rückzukehren. Die Geburt unseres Sohnes Ende 2024 war schließlich der Anlass, diesen Entschluss umzusetzen.
**************************************************************************************************************************************************************************************************************************************

Als neuer Amtsleiter der Gemeinde Taufkirchen an der Trattnach möchte ich meine Führungserfahrung, meine Verwal-
tungskompetenz sowie meine Fähigkeit zur effizienten Gestaltung von Prozessen einbringen, um gemeinsam mit dem 
Gemeindeteam eine moderne, bürgernahe Verwaltung weiterzuentwickeln.

Es ist mir ein zentrales Anliegen, dass jeder Mensch – ob Bürger, Politiker oder Gemeindemitarbeiter – den Kontakt mit 
dem Gemeindeamt als positiv, professionell und wertschätzend erlebt. Meine Tür wird dabei stets offenstehen.
**************************************************************************************************************************************************************************************************************************************

Vorstellung neuer Amtsleiter

Um die regionale Wirtschaft zu stär-
ken und die Nahversorgung in unserer 
Marktgemeinde nachhaltig zu sichern, 
wurde im Jahr 2013 auf Initiative des 
Taufkirchner Wirtschaftsbundes der 
Taufkirchner Einkaufsgutschein ins Le-
ben gerufen. 

Diese Initiative hat sich in den vergan-
genen Jahren bestens bewährt und 
wurde von vielen Personen sowie Be-
trieben geschätzt und aktiv genutzt.

Mit Ende des Jahres 2024 hat der Wirt-
schaftsbund die Ausgabe der Gutschei-
ne eingestellt. 

Damit dieses erfolgreiche Projekt nicht 
verloren geht, hat der Gemeindevor-
stand der Marktgemeinde Taufkirchen 
an der Trattnach in seiner Sitzung am 

Taufkirchner Einkaufsgutscheine - neu
Jetzt am Marktgemeindeamt erhältlich

18. März 2025 einstimmig beschlos-
sen, die Ausgabe der Taufkirchner Ein-
kaufsgutscheine künftig direkt über die 
Gemeinde abzuwickeln und weiterzu-
führen.

Ab 1. Juni 2025 sind die Gutscheine 
im Marktgemeindeamt erhältlich. 

Diese können wie gewohnt bei zahlrei-
chen teilnehmenden Betrieben in Tauf-
kirchen eingelöst werden. 

Ein aufgedruckter QR-Code sowie eine 
beiliegende Liste ermöglichen einen 
raschen Überblick über alle aktuell teil-
nehmenden Unternehmen. 

Zusätzlich finden Sie die Betriebe auch 
auf der Website der Marktgemeinde 
unter www.taufkirchen.at.
..................................................................................................

Nutzen Sie die Gelegenheit, mit dem 
Kauf eines Einkaufsgutscheins un-
sere örtlichen Betriebe zu unterstüt-
zen – gemeinsam stärken wir unsere 
regionale Wirtschaft und sichern Ar-
beitsplätze vor Ort.
..................................................................................................

In diesem Zusammenhang möchte 
sich der Wirtschaftsbund  auf diesem 
Wege herzlich bei allen Gewerbetrei-
benden, Partnerbetrieben sowie Un-
terstützerinnen und Unterstützern be-
danken, die dieses Gutscheinsystem 
über viele Jahre hinweg begleitet und 
mitgetragen haben. 
Ihr Beitrag war ein bedeutender Impuls 
zur Förderung der regionalen Wirt-
schaft und Kaufkraftbindung in unserer 
Gemeinde.

Bereits ausgestellte Gutscheine be-
halten selbstverständlich ihre Gültig-
keit und können weiterhin eingelöst 
werden, solange die Raiffeisenbank 
Taufkirchen diesen Service anbietet.

Ein großes Dankeschön gilt allen 
Beteiligten für ihr langjähriges Enga-
gement und ihre Unterstützung des 
regionalen Handels!
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Aus dem Gemeinderat
IN DEN GEMEINDERATSSITZUNGEN am 16.12.2024, 25.03.2025 und 13.05.2025 WURDEN NACHSTEHENDE 
ANGELEGENHEITEN BEHANDELT:

•	 Aufgrund gesetzlicher Änderungen wurde eine neue Hundeabgabenordnung beschlossen. Die Abgabe beträgt künftig EUR 
25,00 für Wachhunde und Hunde, die zur Berufsausübung erforderlich sind, sowie EUR 50,00 für sonstige Hunde.

•	 Zur Sicherstellung der Liquidität wurde ein Kassenkreditrahmen von EUR 1,306.725,00 genehmigt. Der Kredit wird variabel 
verzinst und wurde an die Raiffeisenbank Region Grieskirchen vergeben.

•	 Der Voranschlag für das Finanzjahr 2025 mit Festsetzung der Hebesätze, der Gebühren und der Gemeindesteuern wurde 
beschlossen. Das Ergebnis der laufenden Geschäftstätigkeit weist Einzahlungen in Höhe von EUR 5,226.900,00 und Aus-
zahlungen in Höhe von EUR 5,555.900,00. Das ergibt einen Saldo von EUR -329.000,00. Bei den liquiden Mitteln liegen die 
Einzahlungen der voranschlagswirksamen Gebarung bei EUR 6,398.200,00 und die Auszahlungen bei EUR 7,233.300. Das 
ergibt einen Saldo von EUR -835.100,00. Der Ergebnishaushalt weist Erträge in Höhe von EUR 5,764.100,00 und Aufwände 
in Höhe von EUR 6,128.600,00 auf. 											         
Investitionen sind unter anderem für die Sanierung des Kindergartens, den Ausbau der Gemeindestraßen und den Erwerb 
eines neuen Kommunalfahrzeugs vorgesehen.

•	 Philipp Guserl, BA, wurde als neuer Amtsleiter bestellt. Zudem wurde Sylvia Pointner zur Stellvertreterin der Amtsleitung 
ernannt.

•	 Subventionen für die Landjugend, den Musikverein und die Union wurden genehmigt. Ein freiwilliger Gastschulbeitrag für 
eine Privatschule wurde nicht beschlossen.Weitere Vereine erhielten mit Beschluss des Gemeindevorstandes Förderbeiträge 
für ihre Tätigkeiten.

•	 Folgende Nachwahlen wurden in den jeweiligen Fraktionen durchgeführt:
Martin Mittermair (ÖVP) wurde als Ersatzmitglied im Ausschuss für Schul-, Kindergarten-, Kultur- und Sportangelegenheiten	

      bestellt. 
Hans Affenzeller (FPÖ) übernimmt die Mitgliedschaft im Ausschuss für örtliche Umweltfragen und mehrere Funktionen im 	

      Wasserverband Trattnachtal. 
Johann Schauer (SPÖ) wurde als Ersatzmitglied in den Wasserverband Trattnachtal gewählt.

•	 Für die Änderung Nr. 12 des ÖEK Nr. 2 und die Änderung Nr. 21 des Flächenwidmungsplans Nr. 6 der Marktgemeinde 
wurde das Einleitungsverfahren beschlossen.

•	 Zur Verbesserung der Parkplatzsituation für das Kindergartenpersonal wird auf einer 90 m² großen Teilfläche des Grund-
stücks Nr. 1412/1 (im Eigentum der Diözese Linz) ein asphaltierter Parkplatz errichtet. Mit der Diözese wurde ein Pacht-
vertrag abgeschlossen. 

•	 Für die Erweiterung der Abwasserentsorgungsanlage Bauabschnitt 15 wurde ein Förderungsvertrag mit der Kommunal-
kredit Public Consulting GmbH beschlossen. Die Fördermittel sind zweckgebunden und unterstützen die Umsetzung des 
Projekts.

•	 Der Gemeinderat fasste den Grundsatzbeschluss für den Ankauf eines neuen Kommunalfahrzeugs samt Böschungs-
mähgerät. Der bisher eingesetzte Traktor ist technisch überaltert und reparaturanfällig.

•	 Der Gemeinderat beschloss das neue Regulativ hinsichtlich Essen auf Rädern. Ab April 2025 übernimmt die Gemeinde 
Taufkirchen die Vorschreibung der Essenskosten direkt an die Teilnehmer:innen. Der Gesamtbeitrag pro Portion beträgt künf-
tig EUR 9,50. Die Zustellung erfolgt weiterhin durch freiwillige Helfer:innen. 

•	 Nach umfassender technischer und wirtschaftlicher Bewertung beschloss der Gemeinderat die Vergabe des neuen Kom-
munalfahrzeugs samt Böschungsmähgerät an die Firma KLM. Der Traktor vom Typ Valtra N155e Versu überzeugte durch 
vollständige Erfüllung des Anforderungsprofils, positive Testergebnisse des Bauhofs sowie ein wirtschaftlich tragbares Ge-
samtangebot.

•	 Für die Änderungen des Flächenwidmungsplans Nr. 6.13 und des Örtlichen Entwicklungskonzepts Nr. 2.7 in Aich wur-
de die Genehmigung erteilt. 
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•	 Die zwei Berichte des örtlichen Prüfungsausschusses vom 29.04.2025, bei welchem das Globalbudget der Volksschule 
bzw. der Rechnungsabschluss 2024 überprüft wurden, wurden in ihrer Gesamtheit beschlossen. 

•	 Der Rechnungsabschluss für das Finanzjahr 2024 wurde vollinhaltlich beschlossen und ist dieser der Gemeindehome-
page zu entnehmen.  

•	 Die Teilnahme für die Auszeichnung als „Junge Gemeinde“ wurde wiederum beschlossen.

•	 Für die Sanierung der Schmutz- und Mischwasserkanäle in den Ortschaften Brandstetten, Hehenberg, Winkl und Mödl-
bach wurde der Auftrag an die Firma Quabus GmbH vergeben. 

Die Sitzungseinladungen mit Tagesordnungspunkten werden auf der Gemeindehomepage www.taufkirchen.at und an der 
Amtstafel verlautbart. 

Über Ihr Interesse freuen wir uns! 

Die nächste Sitzung des Gemeinderates ist wie folgt geplant:
******************************************************************************************************

                                    Dienstag, 10. Juni 2025, 20:00 Uhr
******************************************************************************************************

Um einen neuen Reisepass beantragen zu können, benötigen Sie:

•	 ein aktuelles Foto (nach den erforderlichen EU-Richtlinien, nicht älter als 6 Mo-
nate mit Datumsnachweis) 

•	 den alten Reisepass
•	 Geburtsurkunde (Original) - bei Erstausstellung

•	 Staatsbürgerschaftsnachweis (Original) - bei Erstausstellung

•	 Heiratsurkunde (Original) - bei Namensänderung durch Eheschließung

Kinderreisepässe werden 
bis zu einem Alter von 2 Jahren mit einer Gültigkeitsdauer von 2 Jahren, 
ab dem 2. Geburtstag mit einer Gültigkeit von 5 Jahren ausgestellt. 

Ab dem 12. Geburtstag wird der Reisepass mit einer Gültigkeitsdauer von 10 Jahren 
ausgestellt.
Kinder bis einschließlich 2 Jahren sind gemäß § 35 Abs. 6 GebG 1957 und § 1 Abs. 
2 lit. e Oö. VerwAbG 1974 gebührenfrei.

Gerade vor dem Urlaub wird oft erst spät bemerkt, dass der Reisepass abge-
laufen ist. 

Reisepass mit Fingerprint
rechtzeitig beantragen

Bitte werfen Sie einen kurzen Blick auf 
das Ablaufdatum Ihres Reisepasses. 

Um Schwierigkeiten schon vor Urlaubs-
antritt zu vermeiden, informieren Sie 
sich jetzt schon über die Einreisebe-
stimmungen Ihres Urlaubslandes, um 
rechtzeitig einen neuen Reisepass 
bzw. Personalausweis beantragen zu 
können.

....................................................................................

Unser Tipp: 

Vereinbaren Sie rechtzeitig einen 
Termin zur Passbeantragung am Ge-
meindeamt – so starten Sie stress-
frei in den Urlaub!

....................................................................................

ANTRAGSTELLUNG NUR mit vorheriger Terminvereinbarung AM GEMEINDEAMT

Die Marktgemeinde Taufkirchen an der Trattnach gibt Ihnen bekannt, dass das Gemeindeamt am 

Freitag, 20. Juni 2025 
(Zwickeltag) und am

Donnerstag, den 17. Juli 2025
wegen Betriebsausflug geschlossen ist.

Wir ersuchen um Kenntnisnahme und danken für Ihr Verständnis: Wir stehen ansonsten zu den Parteienverkehrszeiten gerne für Ihre Anliegen 
zur Verfügung.

Gemeindeamt geschlossen
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Bauberatungstermine
Ein bautechnischer Sachverständiger des Bezirksbauam-
tes Wels steht Ihnen voraussichtlich am

Montag, 2. Juni 2025 - (nur nachmittags)
Montag, 7. Juli 2025
Montag, 25. August 2025
Montag, 15. September 2025

ab 8.00 Uhr für allfällige Bauberatungen am Marktgemeinde-
amt Taufkirchen/Tr. sowie allgemeine Fragen des Baurechts 
zur Verfügung.
.....................................................................................................................................

Nutzen Sie diese monatliche Serviceleistung.
.....................................................................................................................................

Sollten Sie als Bauwerber einen Bauberatungstermin in An-
spruch nehmen wollen, wird um Voranmeldung beim Markt-
gemeindeamt unter der Tel.Nr. (07734) 4010-15 gebeten. 
.....................................................................................................................................

Es können nur Unterlagen zu oben stehenden Terminen bear-
beitet werden, wenn diese 5 Werktage zuvor beim Gemeinde-
amt eingereicht werden. 

Dies ist zur Aufbereitung der Unterlagen zur Vorlage an den 
Sachverständigen erforderlich.

1 Jahr CITIES in Taufkirchen!
In Taufkirchen setzen wir kontinu-
ierlich auf Fortschritt und Innova-
tion. 
Mit der Einführung der Ge-
meinde-Plattform CITIES vor 
rund einem Jahr haben wir ei-
nen entscheidenden Schritt 
zur Digitalisierung unserer Ge-
meinde gemacht.

Seit 2019 verbindet die Platt-
form CITIES erfolgreich Betrie-
be, Vereine und Bürger:innen 
und fördert so aktiv den Aus-
tausch innerhalb unserer Ge-
meinschaft.

Im Herbst 2023 wurde ein umfas-
sendes Update durchgeführt.	  

Dieses Update hat die Funktio-
nalität der Plattform erweitert und 
bietet nun eine Web-Version, die 
die Sichtbarkeit unserer Gemein-

de sowie der lokalen Betriebe und Vereine in Suchmaschinen 
verbessert. Das Teilen von Inhalten über Links ist jetzt ebenso 
möglich, was die Verbreitung wichtiger Informationen verein-
facht.

Für Betriebe und Vereine bieten die Neuerungen erweiterte 
Gestaltungsmöglichkeiten ihrer Seiten. 

Ein weiteres Highlight ist die CITIES-Bonuswelt, die spezi-
ell die lokale Wirtschaft unterstützt. Durch attraktive Ange-
bote können Betriebe neue Kund:innen gewinnen und treue 
Stammkund:innen belohnen. 

Ein besonderer Vorteil für unsere Betriebe und Vereine ist, 
dass sie nicht selbst für ihre Reichweite sorgen müssen. So-
bald sie auf CITIES aktiv sind, werden ihre Beiträge allen an-
gezeigt, die sich mit Taufkirchen verbunden haben.

Die positive Entwicklung von CITIES bestätigt uns in unserer 
Strategie, kontinuierlich in die Digitalisierung zu investieren. 
„Die Entscheidung für CITIES war ein Meilenstein, der es uns 
ermöglicht hat, noch moderner, zugänglicher und zukunftsori-
entierter zu werden. Dies bietet unseren lokalen Unternehmen 
und Vereinen ein unschätzbares digitales Schaufenster und 
stärkt die Verbindung innerhalb unserer Gemeinde“, erklärt 
unser Bürgermeister.
...................................................................................................................................

Wir sind stolz auf das, was wir mit CITIES erreicht haben, 
und freuen uns darauf, unsere digitale Reise fortzusetzen, um 
Taufkirchen weiterhin als eine innovative und vernetzte Ge-
meinschaft zu gestalten.

NEUER LOOK, ERWEITERTE FUNKTIONEN - 
DIE EINFÜHRUNG VON CITIES WAR EINE SCHLÜSSELENT-
SCHEIDUNG FÜR TAUFKIRCHEN

Im gemeindeeigenen Wohnhaus 
Taufkirchen 45, direkt neben der 
Volksschule, steht eine frisch sa-
nierte Mietwohnung zur Verfügung. 

Die rund 50 m² große Wohnung 
umfasst ein Wohnzimmer, Schlaf-
zimmer, Küche, Badezimmer, WC 
sowie einen Vorraum.
Zusätzlich ist ein eigener Keller-
raum vorhanden. Ein Gemein-
schaftswasch- und -trockenraum 
kann mitbenutzt werden. 

Das Wohnhaus beherbergt insgesamt vier Wohnungen und bie-
tet ein Wohnumfeld in zentraler Lage.

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an das Marktgemeindeamt 
Taufkirchen an der Trattnach unter der Tel.-Nr. (07734) 4010-11.

Marktgemeinde   Marktgemeinde   
Mietwohnung zu vergebenMietwohnung zu vergeben

BAUBERATUNGBAUBERATUNG
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Die Volksschule, die Vereine und Körperschaften sowie engagierte Personen unterstützten die Aktion.

Insgesamt wurden ca. 38 Säcke Müll gesammelt. Ein PKW-Reifen, mehrere Radkappen und sonstige Teile wurden gefunden. 
Trotz Pfandsystem landen immer wieder Blechdosen sowie Plastik- und Glasflaschen neben den Straßen. Ebenso werden Ziga-
rettenschachteln, Jausensackerl, Kartonverpackungen usw. illegal entsorgt.

Als kleines Dankeschön spendierte der Bürgermeister für die Teilnehmer zum Abschluss eine Jause.

Umweltausschussobmann Johann Trinkfass bedankte sich bei den Ausschussmitgliedern und bei den teilnehmenden Personen 
für die tatkräftige Unterstützung!

am 22. märz 2025 startete die gemeinde die fLurreinigungsaktion „hui statt PFui",
weLche vom umweLtausschuss organisiert wurde.

Foto: Johann Trinkfass

Alljährlich werden zur gegebenen Jahreszeit beim Gemeinde-
amt Klagen darüber geführt, dass an den Wochenenden und 
Feiertagen die Motorrasenmäher in Betrieb gesetzt werden. 

Die lauten und vor allem unangenehmen Geräusche dieser 
Geräte bewirken natürlich eine Störung der Wochenendruhe. 
Dies gilt auch für die Verwendung von Heckenscheren und 
Häckslern als auch für den Betrieb von Motor- und Kreissägen.

Viele Gemeindebürger nutzen insbesondere die Wochenen-
den, um sich im Garten zu erholen, die Ruhe zu genießen und 
sich zu entspannen. 

Auch Kleinkinder brauchen ausreichend Ruhe, insbesondere 
zur Mittags- und Abendzeit. 
Es gibt natürlich auch MitbürgerInnen, welche an den Wochen-
enden im Garten arbeiten, da sie während der Woche dafür zu 
wenig Zeit haben.
Für manche Mitbürger ist das Wochenende aber die einzige 
Möglichkeit, einmal richtig auszuspannen und die verdiente 
Ruhe zu genießen. 
Auch eine gewisse Mittagsruhe sei jedem Menschen gegönnt.
......................................................................................................................................

Im Sinne von gutnachbarlichen Beziehungen 
sollten Sie Rücksicht auf Ihre Nachbarn nehmen. 

Etwas mehr Rücksicht macht sich letztendlich in einem guten 
Verhältnis mit Ihren Nachbarn bezahlt.
........................................................................................................................................

die marktGemeinde Taufkirchen  ersucht alle gemein-
debürgerinnen, dass an Samstagen nach 17:00 uhr so-
wie an sonn- und feiertagen nicht rasen gemäht wird.

GartenpflegeGartenpflege
BITTE NEHMEN SIE RÜCKSICHT AUF NACHBARNBITTE NEHMEN SIE RÜCKSICHT AUF NACHBARN
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Aktuelles aus Gemeinde Kindergarten & Krabbelstube
4715 Taufkirchen an der Trattnach 72
   kindergarten@taufkirchen.at

Sie erreichen uns im Kindergarten:
   0664 136 03 08 

Sie erreichen uns in der Krabbelstube:
   0664 731 926 64

OSTERBACKAKTION MIT DEM ELTERNVEREIN

Zur Freude aller fand gemeinsam mit einigen sehr engagierten Müttern, dem 
Elternverein des Kindergartens und der Krabbelstube Taufkirchen, eine wun-
derschöne Aktion kurz vor den Osterferien statt.

Es wurde fleißig gebacken und gestaltet. Jedes Kind durfte einen Brioche-Hasen 
formen, der dann am darauffolgenden Tag zur Osterfestjause genüsslich verspeist 
wurde. Ebenso gestaltete jedes Kind 1 gekochtes Osterei mit der Reistechnik.

Anmerkung am Rande:Diese Technik ist sehr gut auch für zuhause geeignet, da es 
1. schnell geht 2. wenig Material gebraucht wird 3. jedes Ei am Ende ein gelungenes 
Kunstwerk ist und 4. dabei ganz wenig gekleckert wird.

Man merkt einfach, wie viel Herzblut in diese Sache gelegt wird und wie wichtig auch 
den Müttern die Zeit mit den Kindern bei uns im Kindergarten und der Krabbelstube 
ist!

Wir möchten uns an dieser Stelle ganz herzlich für die grandiose Zusammenarbeit 
und die Durchführung jeder einzelnen Aktion und Unterstützung bedanken 

Ein ganz besonderer Dank gilt Mona Leitner, die immer im Austausch mit uns 
steht und alles im Vorhinein organisatorisch bravourös managt. Fotos zu diesem Artikel:

Kindergarten Taufkirchen

Jungbürgerfeier - Endlich 18
am freitag, den 25. april 2025, um 19:00 uhr, fand im beisein von bürgermeister gerhard schaur, vizebürgermeister 
kurt pimmingsdorfer und den mitgliedern des jugendausschusses der marktgemeinde die 14. jungbürgerfeier 
für die geburtsjahrgänge 2006 und 2007 statt. 16 von 38 jugendlichen folgten der einladung ins veranstaltungs-
zentrum der marktgemeinde taufkirchen.

Nach der Begrüßung des Bürgermeisters und der Obfrau des Jugendausschus-
ses Annemarie Rott gab es eine umfangreiche Präsentation über die Gemeinde. 

Im Anschluss konnten die Jugendlichen beim Emoji-Rätsel ihr Wissen über Tauf-
kirchen unter Beweis stellen, wo auch im Anschluss tolle Preise verlost wurden.

Bürgermeister Gerhard Schaur überreichte den Jugendlichen die Oö. Lande-
schronik, eine Jungbürgerurkunde, einen USB-Stick mit einer interessanten In-
formationsbroschüre über Taufkirchen, einen Ortsplan und Taufkirchner Einkaufs-
gutscheine.

Neben den vielen netten Unterhaltungen durfte auch eine Stärkung nicht fehlen. 
Die BBQ.friends aus Taufkirchen verköstigten die jungen Damen und Herren mit 
leckeren Burgern und Grillspezialitäten. 

Es war für alle ein sehr gemütlicher und lustiger Abend!
..............................................................................................................................................................................

wir hoffen, die veranstaltung trägt dazu bei, dass sich die 
jungen erwachsenen aktiv am gemeindeleben beteiligen.
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Unsere Volksschule berichtet VS Taufkirchen
4715 Taufkirchen/Tr. 44 

Schulkennzahl: 408321
Tel.: 07734/2657

Fax: 07734/2657-17
e-mail: s408321@schule-ooe.atN E W S

osteraktion mit dem elternverein 

Am 01.04.2025 gestaltete der Eltern-
verein mit den Kindern der Volksschule 
wunderbare Osterdeko.

Es war ein toller Vormittag. 

Vielen Dank!

abschluss kunstprojekt zaun

Jedes Kind der Schule durfte gemein-
sam mit dem Elternverein eine Zaunlat-
te gestalten und sich somit vor unserer 
Schule verewigen.

Am Wochenende war es dann so weit 
- unser neuer Schulzaun wurde aufge-
stellt.

Vielen Dank an die fleißigen Helferin-
nen und Helfer des Elternvereins!!!

Wir freuen uns sehr dieses Projekt in 
den kommenden Jahren zu erweitern. 

theaterbesuch in linz

Am 06.März 2025 machten wir uns mit 
allen Kindern der Schule auf den Weg 
nach Linz und besuchten das Theater-
stück “Der gestiefelte Kater”. 

Nicht nur das Stück begeisterte die Kin-
der. Auch die imposante Theaterkulisse 
und das Bühnenbild beeindruckte die 
Kinder.

Ein toller Ausflug im Rahmen unseres 
Kunstschwerpunktes. 

besuch vom missimo-truck 

Vom 28.-31.03.2025 war der Missimo-
Truck zu Besuch in der VS Taufkirchen. 
Missimo bietet Zukunftstechnologien 
als kreative Werkzeuge an, mit denen 
die Schüler ihre eigene Lebenswelt 
entdecken und aktiv gestalten können. 

An verschiedenen Stationen konnten 
die Schüler/innen experimentieren und 
ausprobieren.

Zum Beispiel:
Mit Bauteilen wie Motoren, Widerstän-
den und Kabeln Schaltkreise bauen, 
um einen Roboter geschickt durch ei-
nen Hindernisparcours zu navigieren.

Mit dem digitalen Pflanzenbewässe-
rungssystem den Zustand einer Pflan-
ze beobachten und mit Sensoren vir-
tuelle Pflanzen mit Wasser und Licht 
versorgen.

Schritt für Schritt den richtigen Weg 
durch ein Labyrinth programmieren.

Eine Künstliche Intelligenz im Spiel 
Schere - Stein - Papier trainieren.

Die Kinder hatten sichtlich Spaß.

Fotos zu diesem Artikel: VS Taufkirchen

Kochkurs - Pizza & Co
Am Montag, den 28. April 2025 fand für unsere Jugendlichen ein Koch-
kurs unter dem Motto "Pizza & Co" in der Schulküche der Volksschule 
Taufkirchen statt. 

Unter der Anleitung von Seminarbäuerin Monika Selinger wurde eifrig ge-
rührt und geknetet. Anschließend wurden die selbstgemachten Pizzen, individu-
ell nach Geschmack belegt und gebacken.

Natürlich bereiteten unsere jungen Köche noch einen Schoko Muffin als Nachspei-
se zu.

den jugendlichen machte der kochkurs riesen spass! 

jugendausschuss der gemeinde
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Für Hundehalter ist es selbstverständlich, dass die Bedürfnisse ihres geliebten Vierbeiners an erster 
Stelle stehen. Jedoch haben Hundebesitzer auch zu beachten, dass die Interessen ihrer Mitmenschen 
sowie das Wohlergehen des Hundes geschützt werden. Aus diesem Grund gibt es gesetzliche Pflich-
ten, denen Hundehalter nachkommen müssen:

Hunde müssen an öffentlichen Orten im Ortsgebiet an der Leine oder mit Maulkorb geführt werden. In 
öffentlichen Verkehrsmitteln, Schulen, Kindergärten, Horten und sonstigen Kinderbetreuungseinrichtun-

gen, auf gekennzeichneten Kinderspielplätzen, in Gaststätten sowie bei größeren Menschenansammlun-
gen, wie beispielsweise bei Veranstaltungen sowie bei sonstigem Bedarf müssen Hunde an der Leine und 

mit Maulkorb geführt werden. An öffentlichen Orten darf eine Person maximal zwei „große Hunde“ gleichzeitig führen.

Die Leine muss entsprechend der Statur des Hundes fest und darf höchstens 1,5 m lang sein (keine Flexi- Leinen). Die Leine 
muss auch dem Körpergewicht und der Körpergröße des Hundes entsprechend fest sein!

Wer einen Hund führt, muss die Exkremente des Hundes, die dieser an öffentlichen Orten im Ortsgebiet hinterlassen hat, unver-
züglich beseitigen und entsorgen. 

Auch außerhalb des Ortsgebiets (Wiesen, Felder und Wald) soll der Hundekot entfernt werden – es droht Besitzstörung auf Pri-
vatgrundstücken und ist schädlich für Rinder und Rehe etc.

Hundekot stellt für Spaziergängerinnen und Spaziergänger auch keinen schönen Anblick dar!

Wer seinen Hund ordnungsgemäß führt, zeigt wahre Rücksichtnahme für Mensch und Tier.

Führen von Hunden

Damit Katzen sich nicht ungewollt und 
unkontrolliert vermehren, ist es wich-

tig, diese zu kastrieren.

Im bundesweit geltenden Tierschutz-
gesetz ist es daher vorgeschrieben, 
dass Katzen, die regelmäßigen Zu-

gang ins Freie haben, von einem Tier-
arzt kastriert werden müssen, sofern 

diese Tiere nicht zur Zucht verwendet wer-
den. Dies gilt für weibliche als auch männliche Katzen glei-
chermaßen.

In Österreich leben schon viele verwilderte Hauskatzen, die 
nicht kastriert sind (sogenannte „Streunerkatzen“). Auch wenn 
viele dieser Streunerkatzen krank sind, vermehren sie sich 
stetig weiter, wodurch viel Tierleid entsteht. Zur nachhaltigen 
Reduktion der Anzahl an Streunerkatzen ist es wichtig, dass 
keine neuen unkastrierten Katzen hinzukommen. Die Kastra-
tion der eigenen Katze ist somit ein wesentlicher Beitrag zur 
Lösung der „Streunerkatzenproblematik“ und zum Tierschutz.

Von der verpflichtenden Kastration ausgenommen sind 
nur Zuchtkatzen, die mit Mikrochip gekennzeichnet und in 
der Heimtierdatenbank registriert sind und die Zucht bei der 
Bezirkshauptmannschaft bzw. Magistrat gemeldet ist.

Empfohlen wird jedoch, alle Katzen mit einem Mikrochip zu 
kennzeichnen und in der Heimtierdatenbank registrieren zu 
lassen. Sollte eine gekennzeichnete und registrierte Katze 
entlaufen oder verletzt werden, kann sie so jederzeit rasch 
ihrer Halterin/ ihrem Halter zugeordnet und zurückgeführt 
werden. 

Verpflichtende Kastration von Katzen mit Zugang ins Freie
Vorteile einer Kastration von Katzen:

Die Kastration von Katzen verhindert nicht nur die ungewollte 
Vermehrung, sie hat auch Vorteile für deren Gesundheit und 
das Verhalten der Tiere. Kastrierte Katzen streunen weniger 
herum und sind dadurch einem deutlich geringeren Risiko 
durch Verletzungen, den Straßenverkehr oder Infektions-
krankheiten durch Kontakt mit anderen Tieren ausgesetzt. 

Außerdem sind die Tiere untereinander verträglicher. Ebenso 
entfällt in den allermeisten Fällen das übelriechende Markie-
ren. 
Die Kastration von Katzen ist übrigens für die Tierärzte eine 
Routineoperation, die häufig durchgeführt wird.

fazit: 
die kastration von katzen mit zugang ins freie 
ist in österreich verpflichtend (ausnahme bei der 
behörde gemeldete und in der heimtierdatenbank 
registrierte zuchtkatzen) und stellt einen wichtigen 
beitrag zum aktiven tierschutz dar. sie erhöht die 
lebenserwartung der tiere und hat viele vorteile für 
deren gesundheit.

Dr. Cornelia Rouha-Mülleder
Tierschutzombudsfrau OÖ
4021 Linz • Bahnhofplatz 1
Tel.: (+43 732) 77 20-142 81
E-Mail: tierschutzombudsstelle@ooe.gv.at
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Bereits im zeitigen Frühjahr sind die ersten Wildbienen 
auf der Suche nach Pollen und Nektar unterwegs. 

Damit sie einen Garten mit vielfältigem Blütenangebot und Le-
bensraum vorfinden, sollten folgende Tipps beachtet werden: 

....................................................................................................................................

•	 auf heimische pflanzen setzen: Heimische Pflanzen-
blüten sind für Bienen eine willkommene Jausenstation. 
Denn viele Wildbienen sind sehr wählerisch und ihr Über-
leben hängt oft von einer einzigen Pflanzenart ab. Gefüll-
te Blüten und exotische Pflanzen machen daher nur uns 
Menschen Freude. Die Bienen freuen sich im Frühjahr 
zum Beispiel über die Blüten der Weiden und Kornelkir-
schen.

•	 rasen weniger mähen: Einfach mal sich und dem Ra-
senmäher eine Pause gönnen. Bienen freut es, wenn der 
Rasen weniger oft und auf höherer Stufe gemäht wird, 
denn so können Rasenkräuter wie Gundermann, Krie-
chender Günsel, Rote Taubnessel, Kleine Braunelle, Eh-
renpreis uvm. dennoch blühen!

Bienenfreundliche Gemeinde
bienenfreundliche Tipps für den frühling

•	 wildes garteneck zulassen: So verlockend ein „auf-
geräumter“ Garten auch sein mag, die Wildbienen freuen 
sich über ungemähte Teilflächen, Totholz, stehen gelas-
sene Stängel, Steinhaufen in einem sonnigen Eck uvm.

•	 garteln ohne gift: Wer seinen Garten bienenfreund-
lich gestalten will, sollte auf Chemie verzichten. Denn die 
trifft oft nicht nur die angepeilten Plagegeister, sondern 
auch andere Arten. Obendrein landen die Giftstoffe früher 
oder später auch in unserer Nahrung. 

•	 winterquartiere stehen lassen: Im insektenfreundli-
chen Garten bleiben die Stängel und Blätter von Stauden 
den Winter über stehen. Der Rückschnitt dieser abgestor-
benen Pflanzenteile sollte erst dann erfolgen, wenn die 
Temperaturen wieder wärmer sind und die Stauden zum 
Austreiben beginnen.

•	 offene bodenstellen: Die offenen Bodenstellen, die 
sich nach dem Winter gebildet haben, lässt man für bo-
denbrütende Wildbienen bestehen oder sät sie mit Wild-
blumen- oder Kräutermischungen an.

Was für Hundehalter gilt, gilt auch für 
Pferdehalter.

Die Gemeinde erinnert daran, dass nicht 
nur Hundehalter, sondern auch Pferde-

halter zur Sauberkeit auf öffentlichen We-
gen und Straßen verpflichtet sind.

Pferdemist stellt nicht nur eine optische und geruchliche Be-
lästigung dar, sondern kann vor allem auf Fahrbahnen eine 
erhebliche Verkehrsgefährdung verursachen – insbeson-
dere für Lenker einspuriger Fahrzeuge wie Fahrräder oder 
Motorräder.

Daher sind Reiterinnen und Reiter angehalten, öffentliche 
Verkehrsflächen sauber zu halten und etwaigen Pferde-
mist umgehend zu entfernen.

Wir verweisen in diesem Zusammenhang auch auf § 92 der 
Straßenverkehrsordnung (StVO), der ausdrücklich festhält, 
dass jede gröbliche oder die Sicherheit von Straßenbenützern 
gefährdende Verunreinigung von Straßen verboten ist.
..........................................................................................................................................................

Wir bitten um Verständnis und um verantwortungsvolles 
Verhalten im Sinne der Sicherheit und Rücksichtnahme 
gegenüber allen Verkehrsteilnehmern.
..........................................................................................................................................................

Pferdemist
öffentliche wege und strassen

Die Aviäre Influenza, auch bekannt als 
Geflügelpest oder Vogelgrippe, ist 
eine hochansteckende Viruserkran-
kung, die vor allem Hühner, Puten und 
viele Wildvogelarten betrifft.

In Österreich gilt das gesamte Land als Ge-
biet mit erhöhtem Geflügelpest-Risiko. Tierhalter müssen be-
stimmte Maßnahmen ergreifen, um ihre Bestände zu schüt-
zen, darunter den Schutz des Geflügels vor Wildvögeln und 
die Trennung von Enten und Gänsen von anderem Geflügel.

Tränkewasser darf nicht aus Oberflächenwasser stammen, 
das für Wildvögel zugänglich ist.

Verdachtsfälle von Infektionen sowie signifikante Veränderun-
gen in der Futter- und Wasseraufnahme, Eierproduktion oder 
Sterblichkeitsrate müssen den Behörden gemeldet werden. 
Bei gesundheitlichen Problemen sollte ein Tierarzt konsultiert 
werden. Zudem ist die Meldung von toten Wildvögeln wichtig, 
um mögliche Ausbrüche frühzeitig zu erkennen.

die haltung von geflügel muss der zuständigen be-
zirkshauptmannschaft gemeldet werden.

Nähere Informationen können Sie auf der Homepage der Ge-
meinde entnehmen.  

Geflügelpest
INFORMATION
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Erneut konnten 2 motivierte Patenfirmen für die 1. Klassen gewonnen werden. 

Patenfirma der 1a Klasse ist die Firma Aigner Werkzeuge aus Taufkirchen/Tr., Pa-
tenfirma der 1b Klasse die Raiffeisenbank Region Grieskirchen / Bankstelle Neu-
markt. Bei einer gemeinsamen Feierstunde im kleinen Rahmen wurden die Verträge 
unterzeichnet. Die Firma Aigner wurde durch Herrn Alexander Hochholzer, die 
Raiffeisenbank durch Herrn Philipp Gadermayr vertreten. 

Klassenvorstand der 1a ist Frau Melanie Ettinger, von der 1b Frau Ursula Wipplin-
ger, die zusätzlich auch das musikalische Rahmenprogramm im Turnsaal der MS 
Neumarkt-Kallham mit den Schüler:innen abwechslungsreich gestaltete.

Die Ehrengäste, Herr Bürgermeister 
Herbert Ollinger (Neumarkt) und Herr 
Bürgermeister Gerhard Schaur (Tauf-
kirchen) sowie WKO Bezirksstellenlei-
ter Hans Moser würdigten die gemein-
same Absicht zur wertschätzenden 
Zusammenarbeit, die allen Beteiligten 
natürlich auch Vorteile bringen wird: 

Den Lehrbetrieben motivierte Mit-
arbeiter:innen, Lehrlinge und den 
Schülern, Eltern und Lehrkräften die 
Möglichkeit, die regionale Wirtschaft 
und deren Betriebe näher kennen zu 
lernen. 

Die Ehrengäste bedankten sich bei den 
am Projekt Beteiligten und zeigten die 
Chancen, die sich durch die Kooperati-
on „Schule trifft Wirtschaft“ bieten, sehr 
praxisbezogen und pointiert auf.
....................................................................................

Die Schüler:innen und Lehrkräfte 
freuen sich bereits sehr auf die zu-
künftige Zusammenarbeit mit den 
regionalen Leitbetrieben.
....................................................................................

Patenfirmenprojekt 'Schule trifft Wirtschaft'
ERFOLGREICHE WEITERFÜHRUNG DES PATENFIRMENPROJEKTS AN DER MITTELSCHULE NEUMARKT-KALLHAM

Foto:  Andreas Maringer 

Projektinitiatorin Linda Wacha und Direktor Siegfried Mairhuber freuen sich, dass auch in diesem Schuljahr das Patenfirmenprojekt „Schule trifft 
Wirtschaft“ mit hervorragender Unterstützung von WKO-Leiter Hans Moser weitergeführt wird. 

die marktgemeinde taufkirchen gibt bekannt, dass der 
landesverband der gehörlÖsenvereine in oberöster-
reich, um eine bewilligung für das umhergehen von 
haus zu haus (Haussammlung) angesucht hat.
....................................................................................................................................

Die Bewilligung wurde erteilt und hat die Gültigkeit im Bun-
desland Oberösterreich bis zum 30. September 2025.

Das Sammlungserträgnis darf nur zum Zwecke der sozialen und kulturellen Betreu-
ung, Weiterbildung von Mitgliedern sowie zur Erhaltung des Bildungs-, Informations-
und Sozialzentrums in Linz und der Vereinslokale verwendet werden. 

Gehörlosenverein - Haussammlung
information

Gespendete Geldbeträge dürfen nur in 
fortlaufend nummerierten, verplombten 
(bzw. versperrten) Sammelbüchsen 
eingebracht werden.

....................................................................................

Da es in der Vergangenheit immer wie-
der zu Missbrauchsvorfällen bei Haus-
sammlungen gekommen ist, weist die 
Marktgemeinde darauf hin, dass auf 
Verlangen der Bewilligungsbescheid 
des Amtes der Oö. Landesregierung, 
vorzulegen ist.
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wir erzeugen biomethan!

Biogas Trattnachtal
Die Biogas Trattnach-
tal GmbH errichtet 
derzeit am Standort 
des Reinhaltungs-
verbandes eine mo-
derne, hocheffiziente 
Biogasaufbereitungs-
anlage. 

Dabei wird das Biogas, das bei der Vergärung von Schläm-
men und Abfällen entsteht, soweit gereinigt, dass es in das 
öffentliche Gasnetz eingespeist werden kann.

Der Reinhaltungsverband Trattnachtal wurde im Jahr 1974 ge-
gründet und betreibt ein Kanalnetz und die gemeinsame Klär-
anlage am Standort Wallern für die 15 Mitgliedsgemeinden. Die 
Abwässer aus den Ortskanälen der Gemeinden werden über 
diesen Hauptsammler zur Kläranlage geleitet. In der Kläran-
lage erfolgt die Reinigung des Abwassers, sodass dieses an-
schließend in die Trattnach eingeleitet werden kann.

Die Biogas Trattnachtal GmbH ist ein Tochterunternehmen des 
Reinhaltungsverbandes Trattnachtal und betreibt seit 2008 
eine Biogasanlage. Zu den Hauptaufgaben gehören die Ver-
wertung der anfallenden Schlämme aus der Abwasserreini-
gung sowie der übernommenen Abfälle in der Biogasanlage. 
Weitere Standbeine sind Entwässerung und Trocknung von 
Klärschlämmen, sowie die Abfallsammlung und -behandlung. 
Das in der Biogasanlage erzeugte Biogas wird derzeit zur 
Strom- und Wärmeerzeugung am Standort verwendet. Zukünf-
tig erfolgt eine Aufbereitung und Reinigung des Biogases, so-
dass es die gleichen Qualitäten wie Erdgas erreicht – nur eben 
erneuerbar!

Die Anlage zur Erzeugung von Biomethan wird in Zusam-
menarbeit mit der Wels Strom GmbH errichtet. 
In mehreren Aufbereitungslinien erfolgt die Reinigung, d.h. die 
Abscheidung von CO2 und weiteren Begleitgasen, um im An-
schluss ein nachhaltiges, grünes Gas – das Biomethan – in das 
Gasnetz einspeisen zu können. Dieses Biomethan erfüllt die 
Nachhaltigkeitskriterien der Erneuerbare-Energien-Richtlinie 
der EU. Somit leisten wir einen wesentlichen und nachhaltigen 
Beitrag zur Erreichung der Klimaziele. „Biomethan ist essenziell 
für die erneuerbare Energieversorgung. Es ist vielseitig einsetz-
bar, speicherbar und eine CO2-neutrale Energiequelle.“ betont 
Daniel Schürz, Geschäftsführer der Biogas Trattnachtal GmbH.

Bereits im Mai wird die neue Biomethananlage in Betrieb ge-
hen und pro Stunde 200 Kubikmeter grünes Gas liefern. Die 
jährlich erzeugte Gasmenge entspricht dem Verbrauch von 
ca. 1.000 Haushalten (Anm. jährlicher Verbrauch von 1.700 m³ 
bzw. ca. 20.000 kWh Gas je Haushalt).

„Wir sind stolz darauf, dass wir als Gemeinden ein solches Nach-
haltigkeitsprojekt gemeinsam umsetzen können und noch dazu 
eine regionale Lösung mit Wels Strom, Evionik und Netz OÖ ge-
funden haben“, freut sich RHV-Obmann und Wallerns Bgm. Do-
minik Richtsteiger.

tätigkeitsbericht 2024

FF Roith
Die Freiwillige Feuerwehr Roith hat im vergangenen Jahr über 
350 Einsatzstunden sowie rund 5.000 ehrenamtliche Stunden 
im Dienst der Feuerwehr und der Bevölkerung von Taufkir-
chen geleistet.
....................................................................................................................................

Am 3. Juni kam es zu zwei gleichzeitigen Einsätzen nach Un-
wetter, außerdem wurden zwei Verkehrsunfälle mit Sachscha-
den sowie zwei Brandeinsätze erfolgreich bewältigt.

Die Feuerwehr ist stets bemüht, die bestmögliche Ausbildung 
für ihre Kameradinnen und Kameraden anzubieten. Die neu 
hinzugekommenen sowie die bereits seit längerer Zeit aktiven 
Mitglieder haben die Truppmannausbildung mit großem Erfolg 
abgeschlossen, ergänzt durch zahlreiche Aus- und Weiterbil-
dungen. 

Neben der Ausbildung werden auch die gemeindeinternen 
und -übergreifenden Übungen sehr ernst genommen, um im 
Ernstfall schnell und sicher helfen zu können.

Auch die Jugendarbeit in Roith ist uns sehr wichtig. Um die 
jungen Mitglieder optimal auf ihre Aufgaben vorzubereiten, 
hat unser Feuerwehrnachwuchs erfolgreich den Wissenstest 
absolviert.

Im Sommer stand zudem das Bezirksjugendlager auf dem 
Programm, bei dem vier Tage voller Spaß und Spannung ge-
boten wurden. 

Das Gemeindeleben ist ebenfalls ein bedeutender Teil unse-
rer Feuerwehrarbeit. So beteiligte sich die Feuerwehrjugend 
an der Flurreinigungsaktion „Hui statt Pfui“. 

Die Zusammenarbeit mit der Landjugend bei den „Highland 
Games“ funktioniert hervorragend, sodass beide Seiten von-
einander profitieren und gemeinsam eine tolle Veranstaltung 
auf die Beine gestellt haben.

Auch im Jahr 2025 wird dieses Event wieder am Samstag, 
den 2. August beim Gemeindezentrum stattfinden.

Beim Bamgoatnfrühschoppen Ende August zeigte sich Son-
nenschein, angenehme Temperaturen, perfektes Wetter, um 
gemeinsam zu feiern und die Veranstaltung in vollen Zügen 
zu genießen.

....................................................................................................................................

wir freuen uns schon jetzt darauf,
euch am sonntag, den 31. august 2025,

bei schönstem wetter beim frühschoppen 
begrüssen zu dürfen!

....................................................................................................................................

Das Kommando der FF Roith
Schriftführer Eibelhuber Reinhard

Spatenstich der Biomethananlage
(Foto: Maringer)
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FF Obertrattnach
tätigkeitsbericht im zeitraum von märz 2024 - märz 2025 tätigkeitsbericht 2024

Mitgliederstand der Feuerwehr
•	 Jugend				    13
•	 Aktive				    46
•	 Reserve				      9  

Gesamtmitgliederzahl		  68

Einsätze
•	 11 technische Einsätze

(Verkehrsunfälle, Überflutungen, eingeklemmte Personen)

•	 2 Brandeinsätze
(Wohnhaus- und Kleinbrände)

Geleistete Stunden
Kategorie				    Mannstunden [h]
Ausbildung Jugend			   2048,5
Ausbildung Aktive			   1291,5
Bewerbe				    299
Veranstaltungen				   1548
Lehrgänge				    115
Einsätze				    265,13
Sonstige Tätigkeiten 
(Ausrückungen, Abstimmungen, 
Wartungen, Überprüfungen, usw.)		  3380,23
Summe aller freiwillig 
geleisteten Stunden			   8947,36

Veranstaltungen
Auch im Jahr 2024 war die Feuerwehr bei verschiedenen Ver-
anstaltungen präsent:
•	 Das traditionelle Sonnwendfeuer mit Frühschoppen
•	 die Vier Punschstände in der Weihnachtszeit
•	 Jugendlager im St. Georgen im Attergau
•	 Feuerwehrfischen
•	 Ausrückungen auf Bewerbe und Veranstaltungen in der 

Gemeinde

die feuerwehr obertrattnach freut sich auch dieses 
jahr wieder auf eine zahlreiche teilnahme am sonn-
wendfeuer sowie an der kdof-einweihung mit 60-jäh-
rigem jubiläum.

Im Jahr 2024 standen für uns wieder zahlreiche Arbeiten 
und Einsätze an. Insgesamt leisteten unsere Mitglieder 
rund 2500 Stunden.
....................................................................................................................................

Die Freiwillige Feuerwehr Hehenberg wurde zu sieben Ein-
sätzen alarmiert. Der intensivste war das Hochwasser am 	
3. Juni, das mehrere Häuser in Brandstetten und Hehenberg 
stark betroffen hat.

Neben den regulären Tätigkeiten nahmen unsere Kameradin-
nen und Kameraden an verschiedenen Weiterbildungen teil.

Fünf Mitglieder absolvierten erfolgreich die Ausbildung für 
die 5,5-Tonnen-Lenkerberechtigung.

Ein Trupp trat beim Atemschutz-Leistungstest in Oberwödling 
an und erwarb dort erfolgreich das Leistungsabzeichen in Sil-
ber.

Darüber hinaus engagierte sich unsere Feuerwehr bei ver-
schiedenen Gemeindeaktivitäten, wie der „Hui statt Pfui“-Flur-
reinigung, der Kinderferienaktion sowie dem Austeilen des 
Friedenslichts.

....................................................................................................................................

wir möchten uns herzlich bei allen
gemeindebürgerinnen und -bürgern 

für die grossartige unterstützung bedanken
und laden sie ein, 
uns beim nächsten 

petersfeuer am 27. juni zu besuchen.

….................................................................................................................................

Das Kommando der FF Hehenberg
Schriftführer Burgstaller Andreas

Foto: FF. Obertrattnach

FF Obertrattnach 
Schriftführer: Christoph Öllinger

FF Hehenberg

Foto: Hehenberg
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Zum Ersten Einsatz im Jahr 2024 wurden wir am 
21. Jänner 2024 am Abend zu einem Wohnhaus-
brand nach Roith alarmiert. Wir sicherten die Zu-
fahrt ab und wurden in Bereitschaft gestellt.

Am frühen Morgen am 28. Jänner 2024 wurden wir zu einer 
PKW-Bergung nach Haslau an der B137 Nähe der Tankstelle 
gerufen. Wir sicherten die Unfallstelle ab. Ein Abschleppunter-
nehmen entfernte den PKW.

Zum einem Wohnhausbrandeinsatz wurde unsere Wehr am 
1. Mai 2024 am Abend nach Ragering alarmiert. Beim Ein-
treffen stand bereits der Dachstuhl in Brand. Wir stellten die 
Löschwasserversorgung vom Trattbach zu den Tankwägen 
her. Nach Brandaus führten wir die Brandwache bis zum Mor-
gen durch.

Am 29. Juni wurden wir zu einem Brandverdacht nach Widl-
dorf gerufen. Im Keller eines Wohnhauses kam es durch eine 
kaputte Neonleuchte zu starker Rauchentwicklung.

Am 17. September konnten wir nach langer Wartezeit un-
ser neues Kleinlöschfahrzeug bei der Fa. Seiwald abholen. 
Gemeinsam mit allen Kameraden konnte am Abend das KLF 
festlich in Empfang genommen werden.

Am 23. Dezember 2024 kam es auf der B137 auf Höhe Tank-
stelle in Haslau zu einem Verkehrsunfall zweier PKW's. Wir 
sicherten die Unfallstelle ab und führten die Verkehrsregelung 
auf der B137 durch. Die Feuerwehr Obertrattnach hat die bei-
den Fahrzeuge geborgen.

Zum ersten Brandeinsatz im Jahr 2025 wurde unsere Wehr 
am 28. Februar zum Brand einer Gartenhütte nach Haslau 
gerufen. Der Dachstuhl der Hütte war in Brand geraten. Der 
Brand konnte sofort mit den Tankwägen bekämpft werden und 
das Übergreifen auf das Firmengebäude wurde verhindert.

Am 27. April 2025 fand beim Gemeindezentrum Taufkirchen 
die feierliche Fahrzeugsegnung unseres neuen Kleinlösch-
fahrzeugs KLFA statt.

FF Keneding
tätigkeitsbericht 2024-2025

Foto: FF Keneding

tätigkeitsbericht 2024

FF Taufkirchen
Bei der Vollversammlung der FF Taufkirchen am 22. Februar 
wurde Bilanz über das abgelaufene Jahr gezogen.
.................................................................................................................................... 

Neben dem alltäglichen Feuerwehrleben, wie Jugendarbeit, 
Übungen, Schulungen, Bewerbswesen und Lotsendiensten 
waren auch wieder etliche Einsätze abzuarbeiten. Aufräum-
arbeiten nach Verkehrsunfällen, einige Brände, sowie Sturm-
schäden nach Unwettern standen am Programm.

Besonders gratulieren möchten wir den Kameraden, welche 
das FKAE Abzeichen in Linz in der Landesfeuerwehrschule 
mit großem Erfolg abgelegt haben: Roland Igelsböck, Mi-
chael Thaller, Simon Hlafka und Lukas Maier zum FKAE in 
Bronze und Jonas Reiter zum FKAE in Gold.

Für 25 Jahre, 50 Jahre und 60 Jahre Mitgliedschaft unserer 
Feuerwehr möchten wir gratulieren:

25 Jahre: Angerer Bernhard, Andreas Leidinger
50 Jahre: Franz Hehenberger, Johann Kogler, Wolfgang 
Scheuringer, Manfred Schönbauer
60 Jahre: Fritz Aspetzberger, Manfred Stelzer

Insgesamt wurden im Jahr 2024 7.464 freiwillige Stunden von 
den Kameraden und Kameradinnen unserer Feuerwehr ge-
leistet.

„Die Welt lebt von Menschen, die mehr tun als ihre 
Pflicht!“

In diesem Sinne möchten wir Danke sagen, allen Kameraden/
innen die ihre Freizeit opfern, um für andere Hilfe zu leisten. 

Das Kommando der FF Taufkirchen bedankt sich hiermit bei 
der Gemeindebevölkerung für die zahlreichen Besuche bei 
unseren Veranstaltungen. 

zum bevorstehenden steckerlfisch essen 
am 19. juni laden wir euch sehr herzlich ein 

und freuen uns auf euren besuch!

FF Keneding 
Schriftführer: BI d. F. Markus Lugmair

Foto: FF Taufkirchen

FF Taufkirchen 
Schriftführer: Petra Leidinger
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Lesen Sie gerne oder möchten Ihren Kindern/Enkeln gerne 
vorlesen? Aber woher soll man immer alle Bücher herneh-
men? Besuchen Sie uns doch in der Gemeindebücherei 
Neumarkt und leihen sich die gewünschten Bücher aus. Man 
findet uns hinter dem Rathaus von Neumarkt und ausleihen 
kann man zu unseren Öffnungszeiten.

In der Gemeindebücherei Neumarkt stehen viele Bücher für 
Sie zum Lesen bereit und es werden von Monat zu Monat 
mehr.

•	 Über 5.000 Medien warten auf Verleih: Dichtung für Er-
wachsene (Gesellschafts- und Familienromane, Krimis, 
Thriller), Sachbücher, weiters: geschichtliche Werke, Bio-
graphien, Zeitschriften, wie „Landlust“, „Servus“, „Rei-
sen“, „Garten + Haus“, Kinder- und Jugendbücher 
(mehr als 2.000), auch Hörbücher und eine Menge von 
Tonies für Kinder.

•	 Insgesamt wurden 2024 über 230 neue Bücher und To-
nies angeschafft.

•	 Wir durften im Laufe des Jahres 2024 566 registrierte 
LeserInnen in der Bücherei begrüßen, im Jahr 2024 35 
neue LeserInnen eintragen und über 5.150 Entlehnungen 
verbuchen.

Um Mitglied zu werden, braucht es nur eine Einschreibge-
bühr von 3 €, für Kinder ist die Aufnahme gratis. Das Auslei-
hen eines Buches kostet für 14 Tage für Erwachsenenbücher 
1€, für Kinderbücher nur 50 Cent. Wollen Sie es länger zum 
Lesen haben, beträgt die Gebühr 25 Cent für jede weitere Wo-
che.

Gemeindebücherei Neumarkt

Uns besuchen auch schon viele LeserInnen aus den umlie-
genden Gemeinden und wir freuen uns immer sehr, neue be-
grüßen zu dürfen.

So bemühen wir uns ständig, alle Neuerscheinungen, seien 
es die Bestseller von Romanen, Biografien, Bilderbüchern, 
Kinder- und Jugendbücher, auch Sachbücher und mehr zu 
beschaffen. Dabei sind uns auch die Wünsche unserer Leser 
wichtig.

Auf Ihren/euren Besuch freut sich das Büchereiteam!

Unser Team v.l.n.r.: Hedi Wimmer, Roswitha Grabmayr, Augustine 
Stumptner, Brigitte Kalteis-Kutis, Annamaria Schett, Dr. Andrea Springer-
Hochholzer, Margaretha Demmelmayr und Peter Stumptner

Ob Bewusstlosigkeit, Insektenstich oder starke Blutungen: 
Zahlreiche Volksschüler:innen aus dem Bezirk Grieskirchen waren in Meggenhofen zu 
Gast, um beim Helfi-Bewerb des Roten Kreuzes Grieskirchen zu zeigen, wie wichtig Erste 
Hilfe sein kann.

Insgesamt 22 Gruppen aus drei Bezirken, 19 davon aus dem Bezirk Grieskirchen, traten beim Erste Hilfe-Bezirksbewerb „Helfi“ 
des Jugendrotkreuzes in Meggenhofen an. Eine Startgruppe bestand aus sechs Kindern, wovon jedes Erste Hilfe in verschie-
densten Notfallszenarien leisten musste.

Dieses Jahr wurden die Praxisbeispiele Bewusstlosigkeit, Insektenstich und starke Blutung vorgezeigt. Mit dabei waren ebenso 
Gruppen aus den Bezirken Schärding und Linz Land.

Die sechs besten Gruppen werden beim Landesbewerb vertreten sein. Dazu gehören die „Helfigirls“, die „Menschenrechte“ und 
die „Helfiboys“ der Volksschule Weibern, die „Helfi Experten“ und „die Helfenden Hände“ der Volksschule Taufkirchen sowie 
die „helfenden Schildkröten“ der Volksschule Gallspach. „Jede und jeder hat gezeigt, dass Erste Hilfe leicht ist und man damit 
Leben retten kann.

Wir sind stolz auf unsere Helfi-Teilnehmer und Teilnehmerinnen“, zeigen sich die Grieskirchner Jugendrotkreuz-Bezirkskoordina-
torin Nadine Haupert und die Bezirksleitung des Jugendrotkreuzes Lieselotte Bruckner erfreut.

Helfi-Bewerb des Roten Kreuzes
volksschüler zeigen ihr erste-hilfe-können

"wenn man bücher liest, kann man hundert leben führen und noch viel mehr." (Vivienne Westwood)

Foto: Bücherei Neumarkt
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'Der Zivilschutz ‚Fa-
milien-Notfallplan‘ 
ist ein hilfreicher 
Ratgeber für den kri-
senfesten Haushalt 
und bringt die Bürger 
dazu, die eigenen vier 

Wände genauer zu betrachten und si-
cherer zu machen. 

Ein weiterer Schwerpunkt der Broschü-
re liegt auf dem Thema Evakuierung 
– zum Beispiel was in keinem Evakuie-
rungsrucksack fehlen darf – mit Tipps je 
nach Altersgruppe.

Auch auf die Thematik ‚Vorsorge für 
Haustiere‘ wird in der Broschüre einge-
gangen.

leitfaden für krisenfeste haushalte im katastrophenfall

Familien-Notfallplan

Herzlichen Dank für Ihre
aktive Unterstützung!

Blutspendeaktion

Kurz – der Familien-Notfallplan des 
OÖ Zivilschutzes ist ein umfassendes 
Nachschlagewerk, das in keinem Haus-
halt fehlen darf“, sagte OÖ Zivilschutz-
Präsident Michael Hammer.

Überprüft werden soll der Notfallplan 
immer am Zivilschutztag, dem ersten 
Samstag im Oktober – da ruft der Zivil-
schutz allgemein zur Überprüfung des 
krisenfesten Haushaltes auf. 
....................................................................................

Broschüren liegen am Marktgemein-
deamt auf.

Link zur Broschüre:
https://zivilschutz-ooe.at/wp-content/up-
loads/2024/09/Familien-Notfallplan-Web.pdf

05.03.2025 - Funcourt Gemeindezentrum Stoppuhr

06.03.2025 - Funcourt Gemeindezentrum
Sonnenbrille
schwarze Weste mit Pailletten (Schmetterling)

07.03.2025 - Funcourt Gemeindezentrum dunkelblaue Winterjacke (Gr. 134)

Aus dem Fundamt

Fundgegenstände finden Sie aktuell auf der Homepage 
www.taufkirchen.at 

unter Aktuelles / Fundgegenstände.

Am 23. Jänner 2025 fand im Gemein-
dezentrum Taufkirchen eine Blut-
spendeaktion statt. 
...................................................................................

Insgesamt nahmen 66 engagierte 
Spenderinnen und Spender daran 
teil und leisteten damit einen wert-
vollen Beitrag zur Sicherstellung 
der medizinischen Versorgung.
...................................................................................

Zum Zivilschutztag präsentierte der OÖ Zivilschutz eine Broschüre, die den 
Bürgern das Erstellen des eigenen Notfallplans erleichtert: 

Das WC ist kein Mistkübel

Unter großen Arbeitsaufwand und zusätzlichen 
Kosten muss der Abfall wieder vom Abwasser 
getrennt werden, giftige Substanzen können 
mitunter die Abwasserreinigung entscheidend 
beeinträchtigen.

Dem Nachrichtenblatt liegt ein Informationsblatt 
des Amtes der Oö. Landesregierung angefügt. 

Darin wird erläutert, welche Stoffe keinesfalls über die Toilette entsorgt wer-
den dürfen, da sie zu Verstopfungen und Schäden an der Kanalisation führen 
können. Zudem wird erklärt, wie diese Abfälle stattdessen umweltgerecht ent-
sorgt werden sollen.

Wir ersuchen um Beachtung und Einhaltung der Hinweise -
zum Schutz unserer Umwelt und zur Vermeidung 
kostenintensiver Schäden am Abwassersystem.

Unsere Kanalisation und unsere Kläranlagen vertragen vieles, jedoch kann über das WC entsorg-
ter Abfall zu massiven Problemen bei der Abwasserreinigung führen. 
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Alle fünf Jahre hat Statistik Austria die 
Konsumerhebung durchzuführen. Mit 
Hilfe dieser Erhebung kann der so-
genannte Warenkorb für Österreich 
angepasst werden, mit dem der Ver-
braucherpreisindex (VPI) und damit die 
Inflation berechnet werden kann. 

Bis Mai 2025 schreibt Statistik Austria 
per Zufall gezogene Haushalte an und 
lädt ein, daran mitzuarbeiten. 

Wozu braucht man Daten der Konsu-
merhebung?
Die Ergebnisse der Konsumerhebung 
sind ein wichtiger Indikator zur Be-
schreibung des Lebensstandards in 
Österreich. Die Ergebnisse sind von 
hoher Bedeutung für die Berechnung 
des Verbraucherpreisindex (VPI) und 
der Inflation.

Was ist der Verbraucherpreisindex?
Schlagzeilen wie „Inflation in Österreich 
so hoch wie nie“, „Preise steigen wei-
ter“, „Inflation auf niedrigem Niveau“ 
oder „Verbraucherpreisindex bei 1,8 %“ 
sind in den Medien immer wieder zu le-
sen. Statistik Austria berechnet diesen 
Verbraucherpreisindex (VPI). Er zeigt 
an, wie sich Preise verändern, ist also 
ein Maßstab für die allgemeine Preis-
entwicklung oder Inflation in Österreich. 

Wie wird der VPI berechnet und was 
hat die Konsumerhebung damit zu 
tun?
Statistik Austria beobachtet regelmäßig 
Preise, um die allgemeine Preisent-
wicklung oder Inflation zu berechnen. 
Dafür wird ein sogenannter Warenkorb 
zusammengestellt, der rund 770 Pro-
dukte und Dienstleistungen enthält und 
die Ausgaben der Haushalte in Öster-
reich widerspiegelt. Die Grundlage da-
für liefert die Konsumerhebung. Alle 5 
Jahre wird der Warenkorb grundlegend 
überarbeitet, weil sich das Einkaufs-
verhalten über die Zeit verändert und 
Produkte oder Dienste an Bedeutung 
gewinnen oder verlieren. So wurden 
etwa die Preise für Smartphones oder 
Streamingdienste in den Warenkorb 
aufgenommen, jene für das Festnetzte-
lefon oder Musik-CDs hingegen muss-
ten weichen.

Was haben die Menschen in Öster-
reich davon?
Ihre Teilnahme gewährleistet zuverläs-
sige Daten, die sowohl für Sie, als auch 
für Entscheidungen, die uns alle betref-
fen, von Nutzen sind. 

Der VPI wird zur Wertsicherung von 
Geldbeträgen wie etwa Mieten oder 
Unterhaltszahlungen verwendet und ist 
zudem Basis für Lohn- und Pensions-
verhandlungen. 

Auf der Homepage von Statistik Aust-
ria finden Sie auch einen Wertsiche-
rungsrechner, mit dem Sie selbst den 
aktuellen Wert eines Betrags, der in der 
Vergangenheit vereinbart wurde, be-
rechnen können. So können Sie sog. 
Wertsicherungsklauseln in Ihren Ver-
trägen (z. B. Miete, Versicherungen) 
prüfen. Ein weiteres kostenloses Ser-
vice bietet der persönliche Inflations-
rechner: Mit Hilfe dieses Tools haben 
Sie die Möglichkeit, Ihre eigene Inflati-
onsrate zu berechnen und diese mit der 
allgemeinen zu vergleichen.

Was ist zu tun?
Teilnehmen können ausschließlich jene 
Haushalte, die der Zufall zieht. Diese 
Haushalte werden schriftlich verstän-
digt und informiert. Gestartet wird mit 
einem Fragebogen, im Anschluss daran 
führt man ein zweiwöchiges Haushalts-
buch und schließt wieder mit einem 
Fragebogen ab. Ob das Haushaltsbuch 
online oder auf Papier geführt wird, ent-
scheidet der Haushalt selbst.

Information und Kontakt
Detaillierte Informationen 

zur Konsumerhebung 2024/25 finden Sie 
auf der Website von Statistik Austria unter 

www.statistik.at/konsum.

Teilnehmende Haushalte finden
       Unterstützung unter unserer Hotline             	

+43 1 711 28-8967 
(Montag-Freitag 9:00-15:00 Uhr) oder unter 

konsum-online@statistik.gv.at.

Statistik Austria
wie verändert sich das konsumverhalten im laufe der Zeit? statistik Austria

Was ist SILC?
Schon im Februar begann die jährli-
che SILC-Studie, und Österreich ist 
wie viele andere europäische Länder 
auch heuer wieder mit dabei. SILC ist 
die Abkürzung für „Community Statis-
tics on Income and Living Conditions“. 
Auf Deutsch bedeutet das „Gemein-
schaftsstatistiken zu Einkommen und 
Lebensbedingungen“. Diese Studie 
beschäftigt sich mit dem Leben und Ar-
beiten der Menschen in Österreich, es 
geht um Veränderungen der Lebens-
situation. Themen sind Wohnen und 
Familie, Beruf und Ausbildung, aber 
auch Gesundheit. Nur wenn möglichst 
viele Haushalte mitmachen, gelingt ein 
wirklichkeitsnahes Bild des Lebens in 
Österreich. Nach der vollständigen Teil-
nahme erhält jeder Haushalt ein finan-
zielles Dankeschön.

Warum ist SILC für Österreich so 
wichtig?
Wenn wir in den Nachrichten hören 
oder in der Zeitung lesen, wie hoch 
das durchschnittliche Einkommen der 
Österreicher:innen ist, wie viele Men-
schen arbeitslos sind oder welche 
Ausbildung sie haben, so sind das oft 
Zahlen von Statistik Austria. Die Me-
dien, Entscheidungsträger:innen und 
Interessensverbände nutzen diese Sta-
tistiken regelmässig. Welche Haushal-
te dürfen teilnehmen? Statistik Austria 
wählt die SILC-Haushalte zufällig aus 
dem zentralen Melderegister (ZMR) 
aus. Jedes Jahr lädt Statistik Austria 
rund 9.000 Haushalte ein, bei dieser 
wichtigen Studie mitzumachen. Diese 
Haushalte bekommen dann per Post 
einen Einladungsbrief mit allen wichti-
gen Informationen zugeschickt.

Wo gibt es weitere Informationen?

www.statistik.at/silcinfo |
erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at |

+43 1 711 28-8338 
(Mo bis Fr, 9:00 bis 15:00 Uhr, werktags)

SILC - Einkommen und 
Lebensbedingungen
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Apotheken-Notdienste für die Apotheken in:

Andorf, Bad Schallerbach, Gallspach, Grieskirchen, Haag/H., Neumarkt/H., 
Peuerbach, Raab, Schlüßlberg und Waizenkirchen

Apotheken-Notdienste

HEILBORN-APOTHEKE
Badstraße 12, 4701 Bad Schallerbach

Tel.-Nr. (07249) 480 31

APOTHEKE RIZY
Handelspark 7, 4707 Schlüßlberg      

Tel.-Nr. (07248) 617 07

KREUZ-APOTHEKE
Hauptstraße 16/1, 4722 Peuerbach     

Tel.-Nr. (07276) 23 36

APOTHEKE ‚Zum Engel‘
Marktplatz 21, 4680 Haag 

Tel.-Nr. (07732) 33 55

ST. MICHAEL-APOTHEKE
Hauptstraße 20, 4770 Andorf     

Tel.-Nr. (07766) 20 20

MARIEN-APOTHEKE
Marktplatz 27, 4720 Neumarkt/H.   

Tel.-Nr. (07733) 72 06

LEBENS-APOTHEKE RAAB
Hauptstraße 22, 4760 Raab     

Tel.-Nr. (07762) 23 10     

APOTHEKE ‚Zum Hl. Valentin‘
Valentin-Zeileis-Straße 25, 4713 Gallspach                    

Tel.-Nr. (07248) 626 04

APOTHEKE ‚Zum guten Hirten‘
Marktplatz 15, 4730 Waizenkirchen 

Tel.-Nr. (07277) 22 17

DREIFALTIGKEITS-APOTHEKE
Stadtplatz 28, 4710 Grieskirchen  

Tel.-Nr. (07248) 626 61

Änderungen der Apotheken-Not-
dienste sind jederzeit möglich. 

.............................................................................

Daher sollte in dringenden Fällen der

Apotheken Ruf 1455 

in Anspruch genommen werden.

Unter der Rufnummer 1455 erhalten 
Sie zum Ortstarif rasch und unbüro-
kratisch Auskunft über die nächstge-
legene dienstbereite Apotheke - 
auf Wunsch sogar mit Wegbeschrei-
bung. 

Der Apothekenruf ist rund um die 
Uhr, 24 Stunden, 365 Tage lang er-
reichbar. 

SC        Schlüßlberg

GR Grieskirchen

GA/AN Gallspach / Andorf

HA/RA Haag / Raab

NE Neumarkt

WA Waizenkirchen

PE Peuerbach

BS Bad Schallerbach

Apotheken App
Alle dienstbereiten Apotheken finden Sie auch über die Apotheken App bzw. auf:

www.apothekerkammer.at

1 M HA/RA 1 S GA/AN 1 S PE 1 D WA 1 D HA/RA 1 S GA/AN 1 D SC 1 F BS 1 M PE 1 M NE 1 S HA/RA 1 M GR
2 D NE 2 S HA/RA 2 S BS 2 M PE 2 F NE 2 M HA/RA 2 M GR 2 S SC 2 D BS 2 D WA 2 S NE 2 D GA/AN

3 F WA 3 M NE 3 M SC 3 D BS 3 S WA 3 D NE 3 D GA/AN 3 S GR 3 M SC 3 F PE 3 M WA 3 M HA/RA

4 S PE 4 D WA 4 D GR 4 F SC 4 S PE 4 M WA 4 F HA/RA 4 M GA/AN 4 D GR 4 S BS 4 D PE 4 D NE
5 S BS 5 M PE 5 M GA/AN 5 S GR 5 M BS 5 D PE 5 S NE 5 D HA/RA 5 F GA/AN 5 S SC 5 M BS 5 F WA
6 M SC 6 D BS 6 D HA/RA 6 S GA/AN 6 D SC 6 F BS 6 S WA 6 M NE 6 S HA/RA 6 M GR 6 D SC 6 S PE
7 D GR 7 F SC 7 F NE 7 M HA/RA 7 M GR 7 S SC 7 M PE 7 D WA 7 S NE 7 D GA/AN 7 F GR 7 S BS
8 M GA/AN 8 S GR 8 S WA 8 D NE 8 D GA/AN 8 S GR 8 D BS 8 F PE 8 M WA 8 M HA/RA 8 S GA/AN 8 M SC
9 D HA/RA 9 S GA/AN 9 S PE 9 M WA 9 F HA/RA 9 M GA/AN 9 M SC 9 S BS 9 D PE 9 D NE 9 S HA/RA 9 D GR

10 F NE 10 M HA/RA 10 M BS 10 D PE 10 S NE 10 D HA/RA 10 D GR 10 S SC 10 M BS 10 F WA 10 M NE 10 M GA/AN

11 S WA 11 D NE 11 D SC 11 F BS 11 S WA 11 M NE 11 F GA/AN 11 M GR 11 D SC 11 S PE 11 D WA 11 D HA/RA

12 S PE 12 M WA 12 M GR 12 S SC 12 M PE 12 D WA 12 S HA/RA 12 D GA/AN 12 F GR 12 S BS 12 M PE 12 F NE
13 M BS 13 D PE 13 D GA/AN 13 S GR 13 D BS 13 F PE 13 S NE 13 M HA/RA 13 S GA/AN 13 M SC 13 D BS 13 S WA
14 D SC 14 F BS 14 F HA/RA 14 M GA/AN 14 M SC 14 S BS 14 M WA 14 D NE 14 S HA/RA 14 D GR 14 F SC 14 S PE
15 M GR 15 S SC 15 S NE 15 D HA/RA 15 D GR 15 S SC 15 D PE 15 F WA 15 M NE 15 M GA/AN 15 S GR 15 M BS
16 D GA/AN 16 S GR 16 S WA 16 M NE 16 F GA/AN 16 M GR 16 M BS 16 S PE 16 D WA 16 D HA/RA 16 S GA/AN 16 D SC
17 F HA/RA 17 M GA/AN 17 M PE 17 D WA 17 S HA/RA 17 D GA/AN 17 D SC 17 S BS 17 M PE 17 F NE 17 M HA/RA 17 M GR
18 S NE 18 D HA/RA 18 D BS 18 F PE 18 S NE 18 M HA/RA 18 F GR 18 M SC 18 D BS 18 S WA 18 D NE 18 D GA/AN

19 S WA 19 M NE 19 M SC 19 S BS 19 M WA 19 D NE 19 S GA/AN 19 D GR 19 F SC 19 S PE 19 M WA 19 F HA/RA

20 M PE 20 D WA 20 D GR 20 S SC 20 D PE 20 F WA 20 S HA/RA 20 M GA/AN 20 S GR 20 M BS 20 D PE 20 S NE
21 D BS 21 F PE 21 F GA/AN 21 M GR 21 M BS 21 S PE 21 M NE 21 D HA/RA 21 S GA/AN 21 D SC 21 F BS 21 S WA
22 M SC 22 S BS 22 S HA/RA 22 D GA/AN 22 D SC 22 S BS 22 D WA 22 F NE 22 M HA/RA 22 M GR 22 S SC 22 M PE
23 D GR 23 S SC 23 S NE 23 M HA/RA 23 F GR 23 M SC 23 M PE 23 S WA 23 D NE 23 D GA/AN 23 S GR 23 D BS
24 F GA/AN 24 M GR 24 M WA 24 D NE 24 S GA/AN 24 D GR 24 D BS 24 S PE 24 M WA 24 F HA/RA 24 M GA/AN 24 M SC
25 S HA/RA 25 D GA/AN 25 D PE 25 F WA 25 S HA/RA 25 M GA/AN 25 F SC 25 M BS 25 D PE 25 S NE 25 D HA/RA 25 D GR
26 S NE 26 M HA/RA 26 M BS 26 S PE 26 M NE 26 D HA/RA 26 S GR 26 D SC 26 F BS 26 S WA 26 M NE 26 F GA/AN

27 M WA 27 D NE 27 D SC 27 S BS 27 D WA 27 F NE 27 S GA/AN 27 M GR 27 S SC 27 M PE 27 D WA 27 S HA/RA

28 D PE 28 F WA 28 F GR 28 M SC 28 M PE 28 S WA 28 M HA/RA 28 D GA/AN 28 S GR 28 D BS 28 F PE 28 S NE
29 M BS 29 S GA/AN 29 D GR 29 D BS 29 S PE 29 D NE 29 F HA/RA 29 M GA/AN 29 M SC 29 S BS 29 M WA
30 D SC 30 S HA/RA 30 M GA/AN 30 F SC 30 M BS 30 M WA 30 S NE 30 D HA/RA 30 D GR 30 S SC 30 D PE
31 F GR 31 M NE 31 S GR 31 D PE 31 S WA 31 F GA/AN 31 M BS

Oktober November Dezember

BEREITSCHAFTSDIENSTKALENDER 2025

Jänner Februar März April Mai Juni Juli August September

\\Client\C$\_Transfer\015\Nachrichtenblatt 2024\Folge 5\Apothekendienst.xlsx
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Gesunde Gemeinde

Quelle: Foto: Land OÖ, Abt. Gesundheit

Quelle: Abteilung Gesundheit beim Amt der Oö. Landesregierung

starke knochen - ein leben lang!

saiblingsfilet mit kräuter-nuss-topping 

Der Knochen ist ein lebendiges Gewebe, das ständigen Auf- und Abbauvorgängen unterliegt. 
Die maximale Knochendichte wird zwischen dem 25. und 30. Lebensjahr erreicht. Nach dem 30. Lebensjahr wird bereits mehr 
Knochen ab- als aufgebaut. Zwischen dem 40. und 50. Lebensjahr beschleunigen sich die natürlichen Abbauprozesse.

Im Falle einer Osteoporose schreitet der Abbau der Knochensubstanz rascher und intensiver voran, die Knochen werden „wei-
cher“ und „brüchiger“. Ursachen dafür sind hormonelle Veränderungen, Genetik, Lebensstil sowie Krankheiten und Medikamente, 
die den Knochenstoffwechsel beeinflussen. Frauen sind deutlich häufiger betroffen als Männer.

Eine gute Osteoporose-Prävention beginnt bereits in der frühen Kindheit. Eine ausgewogene Ernährung mit ausreichend Vita-
min D und Kalzium und lebenslanges körperliches Training legen den Grundstein für starke Knochen bis ins hohe Alter.

prävention durch körperliches training

•	 Zentrale Ziele sind die Vermeidung von Stürzen und die Erhaltung der Knochenfestigkeit.

•	 30 Minuten Bewegung pro Tag wirken sich bereits positiv auf die Knochendichte aus.

•	 Zug und Druck von Gewichtsbelastungen regen den Knochenstoffwechsel an. Dynamische Aktivitäten unter Eigengewichts-
belastung (wie Laufen, Gehen, Nordic Walking, Trampolin hüpfen, Treppen steigen, usw.) sind daher besonders gut geeignet, 
um dem Abbau der Knochenmasse entgegenzuwirken.

•	 Die Kombination von moderatem Ausdauertraining zur Förderung der Kondition und Krafttraining mit Gewichten wird von 
Expertinnen und Experten als besonders effektiv beurteilt.

•	 Trainingsprogramme mit gezielten Gleichgewichts- und Koordinationsübungen senken das Sturzrisiko und die damit verbun-
dene Gefahr von Knochenbrüchen.

•	 Eine konstante Kräftigung der Rückenmuskulatur – auch im fortgeschrittenen Alter – führt zu einer verbesserten Haltung und 
verringert das Risiko von Wirbelkörperbrüchen.

jede art von bewegung ist besser als gar keine - bleiben sie aktiv, ein leben lang!

ZUTATEN: 4 Portionen

4 Saiblingsfilets á 130 - 150 g 
1 Zitrone 
5 EL Kräuter (Rosmarin, Petersilie, 
Kerbel, Thymian, Schnittlauch)
30 g Haselnüsse gemahlen
30 g Kürbiskerne gemahlen
1 Eigelb
1 EL Olivenöl
1 EL Kürbiskernöl 
Salz, Pfeffer

ZUBEREITUNG:

Fischfilets mit Salz, Pfeffer und Zitronensaft würzen und auf ein 
Backpapier legen.

Kräuter hacken und mit Nüssen, Dotter und Öl zu einer ge-
schmeidigen Masse vermischen, auf die Fischfilets strei-
chen und im Rohr bei 180°C überbacken.

Tipp:
Mit Petersilienerdäpfel und knackigem Blattsalat servie-

ren.

rezepttipprezepttipp
****************************************************************************************

****************************************************************************************
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Mitteilungen

****************************************************************************************

Asphaltstock-Gemeindemeisterschaft

Am 5. April 2025 fand in der Stockhalle Taufkirchen die Asphaltstock-Gemeindemeis-
terschaft für Vereine und Körperschaften der SPÖ Taufkirchen statt. 

Nach spannenden und fairen Wettkämpfen sicherten sich die Taufkirchner Asphalt-
stockschützen den ersten Platz. Den zweiten Rang belegte das Team Frühauf, ge-
folgt von den Stöblern auf dem dritten Platz.

Die SPÖ Taufkirchen gratuliert herzlich allen Siegerteams und bedankt sich bei allen 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern für das große Interesse und die zahlreiche Beteili-
gung an der Veranstaltung.

Die Siegerehrung wurde beim Kirchenwirt durchgeführt. 

****************************************************************************************

Diavortrag Orient & Ferner Osten
In Kooperation mit dem Kulturausschuss der Marktgemeinde präsentiert der Gosauer Welten-
bummler, Helmut Pichler, seit 2002 einzigartige Eindrücke von Ländern und Menschen in atem-
beraubenden Bildern und spannenden Filmszenen.

Am Samstag, den 22. März 2025, 19:30 Uhr, fand im Kultursaal der Marktgemeinde Taufkirchen 
ein Diavortrag, in urig-originellem Gosauer Dialekt, zum Thema Orient & Ferner Osten statt. 

Zu dieser Veranstaltung kamen wieder zahlreiche Besucher.

****************************************************************************************

Landesmusikschule Neumarkt/H.

Schlusskonzert der Landesmusikschule Neumarkt/H. am 24.06.2025 um 19:00 Uhr im s`Zentrum Kallham.

Eintritt: freiwillige Spende

Stadlmayr Parkett - Holzwerk - Stellenausschreibung

•	 Produktionsmitarbeiter/in für die holzverarbeitung 
	 Beschäftigungsausmaß 20 bis 40 Wochenstungen

	 Kontakt: office@stadlmayr.com oder Tel.-Nr. (07734) 20 41

****************************************************************************************

"Cocktails, Chor & more" 
Ein Abend voller Musik und guter Stimmung fand am Sonntag, 18. Mai 
2025 um 18 Uhr im Kultursaal statt. 
Veranstaltet wurde dieser besondere Konzertabend vom Chor " Cantiamo", 
gemeinsam mit dem Musikverein Taufkirchen an der Trattnach.

Dargeboten wurden schwungvolle Chormusik, musikalische Überraschun-
gen und natürlich auch auf gute Stimmung. Ein gelungener Abend zum 
Genießen, Mitswingen und Entspannen mit Musik und mehr!

Foto: Asphaltstockschützen

Foto: Helmut Pichler

Foto: Chor Cantiamo
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****************************************************************************************

****************************************************************************************

****************************************************************************************

Finanzamt Österreich - Lehrlingsausschreibung

•	 Lehrberuf steuerassistenz 
	 Beginn der Lehrzeit 01.09.2025

Landespolizeidirektion OÖ - Lehrstellenausschreibung

•	 Lehrlinge im Lehrberuf sicherheitsverwaltungsassisten/in (w/m/d) 
	 Lehrzeit 3 Jahre

	 Mehr Informationen finden Sie unter: www.polizei.gv.at

****************************************************************************************

Reinhaltungsverband Trattnachtal - Stellenausschreibung

•	 anlagentechniker/in für kläranlage/biogasanlage 
	 Vollzeit 38,5 h

	 Den gesamten Ausschreibungstext finden sie unter: www.rhv-trattnachtal.at

Kreuzschwestern St. Raphael Bad Schallerbach - Stellenausschreibung

•	 ferialpraktikanten (w/m/d) 
	 zur hauswirtschaftlichen Unterstützung im Zeitraum Juli und August

	 Genauere Informationen finden Sie unter: www.wohnen-mit-pflege.kreuzschwestern.at

Sozialhilfeverbände Grieskirchen und Eferding - Stellenausschreibungen

•	 diplomierte/r gesundheits- und krankenpfleger/in (w/m/d) 
für die BAPH Grieskirchen, Gaspoltshofen, Peuerbach und Kallham sowie für 
Eferding und Hartkirchen

•	 PFLEGE-FACHASSISTENT/IN (w/m/d) 
für die BAPH Grieskirchen, Gaspoltshofen, Peuerbach und Kallham sowie für 
Eferding und  Hartkirchen

•	 FACH-SOZIALBETREUER/IN "ALTENARBEIT" (w/m/d) 
für die BAPH Grieskirchen, Gaspoltshofen, Peuerbach und Kallham sowie für Eferding und Hartkirchen

•	 Pflegeassisten/in (w/m/d) 
für die BAPH Grieskirchen, Gaspoltshofen, Peuerbach und Kallham sowie für Eferding und Hartkirchen

•	 lehrling koch/Köchin (w/m/d) 
für die BAPH Grieskirchen, Gaspoltshofen und Kallham

•	 lehrling bürokauffrau/-mann (w/m/d) für das BAPH Hartkirchen
•	 koch/Köchin (w/m/d) für das BAPH Grieskirchen

Die gesamten Ausschreibungstexte finden Sie auf der Homepage der SHV Grieskirchen und Eferding unter www.shv-gr-ef.at.
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****************************************************************************************

FraDomo Gallspach (Marienheim)- Stellenausschreibungen

Das Marienheim Gallspach sucht zur Verstärkung des Teams folgende Mitarbeiter:

•	 Pflegeassisten/in (w/m/d) | PFLEGE-FACHASSISTENT/IN (w/m/d)

•	 FACH-SOZIALBETREUER/IN "ALTENARBEIT" (w/m/d) | diplomierte/r gesundheits- und krankenpfleger/in (w/m/d)

Die gesamten Ausschreibungstexte finden Sie auf der Homepage unter www.fradomo.at

****************************************************************************************

Stern & Hafferl Verkehrsges.mbH – Stellenausschreibungen

Die Fa. Stern & Hafferl Verkehrsges.mbH sucht Mitarbeiter/innen (m/w/d) für ihr umwelt-
freundliches, innovatives und zukunftsicheres Unternehmen.

Mehr Infos finden Sie unter: www.stern-verkehr.at/karriere

****************************************************************************************

Trescon Regionalmanagement OÖ - Stellenausschreibung

•	 regionalmanager für raum- und regionsentwicklung (w/m/d) 
	 Dienstort Linz und/oder Wels, Vollzeit 40 Wochenstunden

	 Den gesamten Ausschreibungstext finden Sie unter: www.rmooe.at

Neubike Grieskirchen – Stellenausschreibungen

Die Fa. Neubike sucht zur Verstärkung des Teams folgende Mitarbeiter:

•	 verkäufer/in (w/m/d) 
Vollzeit oder Teilzeit

•	 lehrling Einzelhandel (w/m/d) 
Schwerpunkt Sportartikel

Die gesamten Ausschreibungstexte finden Sie unter: www.neubike.at/Jobs

****************************************************************************************

FF Unterstetten - Sonnwendfeuer

Die Feuerwehrjugend der FF Unterstetten lädt zum Sonnwendfeuer am Freitag, den 13. Juni 2025 beim
Feuerwehrhaus Unterstetten. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

auf euren besuch freut sich die feuerwehrjugend!

Rassekleintierzuchtverein Neumarkt/Kallham

Der Rassekleintierzuchtverein lädt zum Waldfest, am 7. Juni 2025, ab 10.00 Uhr, ein. Der Erlös dient 
zum Erhalt des Vogelparks.

****************************************************************************************
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Geburten

Herzliche Glückwünsche
********************************************

********************************************

FABIENNE
als Tochter von Denise RUTH und Christian REINTHALER

Foto: privat

JOHANNES
als Sohn von Karin und Stefan ENZINGER

Foto: privat

ISAK
als Sohn von Minela und Ermn MIDZIC

Foto: privat

JONAS
als Sohn von Martina GABAUER und Thomas EIBELHUBER

Foto: privat

Eheschließung	

Rebecca ZIEGLER & Patrick SIMMER
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Josefa GRUBER
90 Jahre

Josef GRAUSGRUBER
90 Jahre

Geburtstagsjubilare 

Johann SPERZ
80 Jahre

Maria GRÜBLER
80 Jahre

Gerlinde ANGERER
80 Jahre

Franziska EISENFÜHRER
75 Jahre

Josefa BAUMGARTNER
75 Jahre

Hermine SICKINGER
75 Jahre

Franziska LOIDL
75 Jahre

Ernst ZACHERL
75 Jahre

Ing. Franz SCHWAB
75 Jahre

Gabriele WENZL
75 Jahre

Maria SPERZ
75 Jahre Herzliche Glückwünsche

********************************************

********************************************

Ehrenbürger und Ehrenringträger
der Marktgemeinde Taufkirchen/Tr.

Pfarrer KSR Josef HINTERBERGER
90 Jahre

Goldene Hochzeiten	

F O T O 
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Rudolf und Elisabeth PÖTTINGER

Karl und Elfrieda MOSER

Ulrich und Berta THALLER

Karl und Anna BERNDORFER

Waltraud KROPF
80 Jahre

Elfriede ZEININGER
80 Jahre

Marianne PIMMINGSDORFER
80 Jahre
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FF KENEDINGFF KENEDING

PETERSFEUERPETERSFEUER
beim Feuerwehrhaus Kenedingbeim Feuerwehrhaus Keneding

ab 18.30 Uhrab 18.30 Uhr
28. JUNI28. JUNI
SAMSTAGSAMSTAG Für das leibliche Wohl ist Für das leibliche Wohl ist 

gesorgt mit Bratwürstel,       gesorgt mit Bratwürstel,       
Pommes, Bier vom Fass, Pommes, Bier vom Fass, 
Wein, Kaffee und Kuchen...Wein, Kaffee und Kuchen...

Auf Ihren Besuch freut sich die FF Keneding!Auf Ihren Besuch freut sich die FF Keneding!
Der Reinerlös dient zum Erhalt der Schlagkraft!Der Reinerlös dient zum Erhalt der Schlagkraft!

Medieninhaber, Herausgeber und Redaktion: 
Marktgemeinde 4715 Taufkirchen a.d.Tr. 105

Druck:
digital image, Aspeth 31, 4720 Kallham

Fotos:
Marktgemeinde Taufkirchen a.d.Tr., privat, 
Rest namentlich gekennzeichnet

Artikel von Vereinen und Organisationen geben nicht unbedingt die 
Meinung der Redaktion wieder. Die Haftung für etwaige Verletzungen an 
Bildrechten im Abschnitt Vereinsmitteilungen wird ausdrücklich ausge-
schlossen.

Impressum

E-Mail: gemeinde@taufkirchen-trattnach.ooe.gv.at

Internet: www.taufkirchen.at

Tel.: 07734 4010

Fax: 07734 2856

Unsere Gemeinde

ONLINE

SCHRÖGENDORFER Maria, Brandstetten, 97 Jahre

RÖSSLER Ernst, Dietensam, 74 Jahre

JAKOBI Alois, Niedertrattnach, 70 Jahre

PICHLER Anna, zl.wh. BAPH Kallham, 88 Jahre

GROSSFURTNER Anna, Taufkirchen, 91 Jahre

ZELLINGER Frieda, Hehenberg, 93 Jahre

SUCEK Mike, Hehenberg, 20 Jahre

ASPETZBERGER Friedrich, Mödlbach, 85 Jahre

MENYHART Franz, Taufkirchen, 75 Jahre

SCHÖNBAUER Friedrich, Hofmaning, 89 Jahre

Sterbefälle
28.12.2024

06.03.2025

10.03.2025

21.03.2025

29.03.2025

30.03.2025

29.04.2025

30.04.2025

17.05.2025

19.05.2025

Aufrichtige Anteilnahme!
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Merkblatt: Das WC ist kein Mistkübel! 

Unsere Kanalisation und unsere Kläranlagen vertragen vieles, jedoch kann über das 
WC entsorgter Abfall zu massiven Problem bei der Abwasserreinigung führen. Unter 
großem Arbeitsaufwand und zusätzlichen Kosten muss der Abfall wieder vom 
Abwasser getrennt werden, giftige Substanzen können mitunter die Abwasserreinigung 
entscheidend beeinträchtigen. 

Diese Stoffe gehören nicht ins WC! Mögliche Schäden? Wohin damit? 

Hygieneartikel: 
 Binden/Tampons/Windeln 
 Wattestäbchen 
 Slipeinlagen  
 Präservative 
 Pflaster 

 Verstopfen die Kanäle 
 Führen zu unangenehmen 

Gerüchen 
 Verstopfen Pumpen und 

beschädigen Maschinen in der 
Kläranlage 

Restmülltonne 

Kosmetikartikel: 
 Kosmetik-, Feuchttücher 

 Verstopfen Pumpen und 
beschädigen Maschinen in der 
Kläranlage 

Restmülltonne 

Textilien:
 Strumpfhosen 
 Unterwäsche 
 Schuhe etc.

 Verstopfen Pumpen und 
beschädigen Maschinen in der 
Kläranlage 

Restmülltonne oder        
Altkleidersammlung 

Giftstoffe: 
 Medikamente 
 Pflanzenschutzmittel 
 Pestizide 
 Desinfektionsmittel 
 Abflussreiniger

 Verschlechtern die 
Reinigungsleistung der 
Kläranlage 

 Schadstoffe gelangen 
ungeklärt in die Gewässer 

 Belasten die Umwelt 

Altstoffsammelzentrum (ASZ) 
oder zurück in den 

Fachhandel 

Weitere Problemstoffe: 
 Farben/Lacke 
 Zement/Mörtel/Bauschutt 
 Mineralöle 
 Säuren und Laugen 
 Chemikalien 
 Akkus/Batterien 
 Lösungsmittel 
 Wasch- & Reinigungsmittel

 Bilden hartnäckige 
Ablagerungen 

 Stören die Abwasserreinigung 
 Werden nur schwer abgebaut 
 Belasten die Umwelt 

TIPP: Bei Waschmittel darauf achten, 
dass diese biologisch abbaubar sind! 

Altstoffsammelzentrum (ASZ) 
oder zurück in den 

Fachhandel 

Speisereste: 
 Essensreste 
 Speiseöle, Frittierfett 
 Verdorbene Lebensmittel

 Geben Ratten zusätzlich 
Nahrung

 Verkleben und verstopfen die 
Kanäle

Essensreste: Biotonne
Speiseöle/-fette: ÖLI

Scharfe Gegenstände: 
 Rasierklingen 
 Spritzen

 Gefährden die Mitarbeiter von 
Kläranlagen und Kanalbetrieb Altstoffsammelzentrum (ASZ) 

Sonstiges:
 Katzenstreu 
 Zigarettenkippen 
 Flaschenverschlüsse 
 Kleintiermist 
 Tierkadaver

 Verstopfen Kanäle 
 Führen zu unangenehmen 

Gerüchen 
 Aufwändige Entfernung in der 

Kläranlage 

Restmülltonne 

Tierkadaver: 
Tierkörperverwertung 
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Geselliges Beisammensein mit Freunden, Verwandten und der Familie. Ein lauer Som-
merabend, mit Grillfest im Garten, würzige Köstlichkeiten vom Rost – für viele gibt es 
nichts Schöneres. Doch auch hier lauern Gefahren. Damit der Grillspaß nicht mit einem 
Besuch beim Arzt oder im Krankenhaus endet, sollten Sie die unten stehenden Selbst-
schutzmaßnahmen ergreifen.

GUTES VORBEREITEN IST DIE HALBE MIETE

 → Achten Sie stets auf den ordnungsgemäßen Aufbau und sichern 
Sie den Stand des Grillers auf nicht brennbarem Untergrund

 → Kontrollieren Sie bei Gasgrillern, dass der Gasanschluss richtig 
befestigt wurde und alle Zubehörteile gewartet sind bzw. lagern 
Sie Gasflaschen niemals in der Sonne

 → Halten Sie genügend Abstand zu brennbaren Gegenständen
 → Halten Sie für den Fall eines Unfalls oder Missgeschicks einen 

Feuerlöscher oder einen Eimer Sand bereit
 → Windrichtung wegen Funkenflug und Rauchentwicklung beach-

ten

SICHERES GRILLEN

 → Schützen Sie sich mit einer Grillschürze
 → Löschen Sie Gasgrillerflammen oder brennendes Fett keines-

falls mit Wasser
 → Halten Sie Kinder und Tiere vom Griller fern
 → Verwenden Sie zum Entzünden der Holzkohle ausschließlich 

geprüfte Grillanzünder ‒ auf keinen Fall Benzin oder Spiritus
 → Benutzen Sie Grillhandschuhe
 → Verwenden Sie das richtige Zubehör, z. B. eine langstielige 

Grillzange mit hitzeisolierten Griffen
 → Wenn Sie mit dem Grillen fertig sind, legen Sie den Deckel auf 

den Holzkohlegriller und schließen Sie alle Lüftungen. Beim 
Gasgriller schalten Sie zunächst das Gas an der Flasche ab, 
danach die Brenner aus

 → Bei einem Holzkohlegrill die Asche oder Kohlereste erst nach 
vollständiger Verbrennung und Abkühlung des Grillgeräts ent-
sorgen

Falls es doch zu einer Brandwunde kommt: Unter fließendes lauwarmes 
Wasser halten (ca. 20°) und steril abdecken!

Selbstschutztipp
Der aktuelle

Oberösterreichischer Zivilschutz
Petzoldstraße 41
4020 Linz

Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
Internet: www.zivilschutz-ooe.at

GRILLEN
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Alle Termine im Überblick

1.Termin: 18.01.25  6.Termin: 21.06.25
 7.Termin: 20.09.25
 8.Termin: 18.10.25
 9.Termin: 08.11.25

10.Termin: 20.12.25

2.Termin: 15.02.25
3.Termin: 15.03.25
4.Termin: 19.04.25
5.Termin: 17.05.25

Alle Termine finden
von 10:00  11:00
Uhr im Musikheim

statt.
 
 

Bitte Anmeldung für jeden

Termin telefonisch oder per

Nachricht, damit wir die

Stunde angemessen planen

können.

Kerstin Eizinger
Tel.: 0680/1446129

Elisa Richter
Tel.: 0650/7500672

.
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Einblicke in die
Musiwerkstatt

Erkennst du unser
nächstes Instrument,

das wir euch
vorstellen wollen?

Dann komm zur
Musiwerkstatt am

21.06.25 und finde es
heraus!

In der Musiwerkstatt ging
es bisher bunt und kreativ

zu! Zusammen mit den
Kindern haben wir nicht
nur gebastelt, sondern

auch richtig coole
Instrumente selbst

gebaut. Natürlich darf das
Musikmachen nicht

fehlen! Deshalb haben wir
bereits verschiedene

Instrumente ausprobiert
und ordentlich Krach

gemacht. 

Wir freuen uns auf
weitere tolle

Samstage 
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am 19. JUNI  
ab 10:30 Uhr 

 
 

 Fronleichnamstag 
 

beim Feuerwehrhaus 
 
 

Weiters bieten wir: 
 

> frische Wienerschnitzel 
> Bratwürstel 

> Kuchen 
> Steckerlfische zum Mitnehmen 

 
 

Auf euer Kommen freut sich die F.F Taufkirchen. 
Der Reinerlös wird für den Ankauf neuer Gerätschaften verwendet. 
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